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Bor derAbstimmung in der Ostmark.
Aus dem ostmärkischenAbstimmungsgebiet wird uns ge¬

schrieben:
Da bei uns ja alles „verschoben" wird , kann man sich

füglich nicht wundern , daß es mit dem Termin der Volks¬
abstimmung , die über das Schicksal des w e st p r e u ß i -
schen Weichselgebiets  und des ostpreußischen Regie¬
rungsbezirks A l l e n st e i n sowie des Kreises Oletzko
entscheiden soll, ebenso geht. Auch hier ist nämlich ein
starkes Stück Schiebung dabei . Die nach Wilsonschem Rezept
beliebte Anwendung des Selbstbestimmungsrechts war zu¬
letzt auf den 27. Juni angesetzt worden , wurde dann auf den
11. Juli vertagt , und allem Anschein nach wird man mit
einer noch weiteren Verschiebung rechnen müssen. Die Fest¬
setzung des Termins ist in das Belieben der internationalen
Kommissionen gesetzt, die in Marienwerder und Allenstein
residieren und aus Engländern . Franzosen . Italienern und
Javanern zusammengesetzt sind. Der Versailler Vertrag bat
ihnen nur den Auftrag erteilt , die Abstimmung vorzube¬
reiten , ohne den Termin hierfür zu begrenzen . Während
nun ursvrünglich die Polen so taten , als ob ihnen an einer
baldigen Volksentscheidung gelegen sei. drängen sie jetzt um
so stärker aus eine Hinausschiebung , je mehr sie erkennen,
daß ihre Nationalhymne für die Abstimmung in West- und
Ostpreußen keine Geltung bat . Hier beißt es nicht, Polen
ift noch nicht verloren , sondern es dürfte ihnen bei ihrer
Wahlonensive nicht anders gehen als bei der gegen Sowjet-
Rußland.

Von den vier westpreußischen Kreisen kommen für die
Volksabstimmung die rechts der Nogat und Weichsel liegen¬
den Teile der Kreise Marienburg und Marien-
werder  in Frage , während ihre westlichen Teile durch
den Friedeusvertrag teils an Polen ausgeliefert , teils zu
Danzig geschlagen worden stnd. In den beiden Kreisresten
ist die Bevölkerung ganz überwiegend deutsch gesinnt : es
bandelt sich hier um altes , deutsches Kulturgebiet , in dem
die Polen immer Fremdlinge waren . Rein deutsch und so
gut wie polenirei ist der Kreis R o s e n b e r g. der offenbar
nur deshalb der Abstimmung unterworfen wird , weil er die
Brücke zwischen den oft- und westpreußischen Stimmgebieten
bildet . Einen stärkeren Prozentsatz polnischer Bevölkerung
weist der Kreis S t u b m auf . von dessen etwa 40 000 Be¬
wohnern 45 bis 46 Prozent auf die polnische Bevölkerung
entfallen . Das ostvreußische Abstimmungsgebiet , der Regie¬
rungsbezirk A l l e n st e i n und der Kreis Oletzko.  zu dem
von gröberen Orten außer Allenstein . Osterode. Ortelsburg.
Johannisburg und Marggrabova gehören , ist ebenfalls in
keiner Weife als polnisch anzusvrechen. Die Spekulation
der polnischen Imperialisten geht hier lediglich darauf aus.
daß einmal ein großer Teil der Bevölkerung katholi ^ ist.
und daß zweitens ein Teil dieses Gebiets von den Masuren
bewohnt wird , mit denen die Polen stammverwandt zu sein
behaupten , seitdem sie nach diesem Gebiet streben ! Die
katholischen Deutschen des Abstimmungsgebiets haben aber
in zahlreichen, imponierenden Kundgebungen keinen Zwei¬
fel daran gelaffen, daß sie deutsche und nicht polnische Katho¬
liken sein wollen , und was die Masuren  betrifft , so ver¬
wahren sie sich mit solcher Leidenschaft gegen die polnische
Verwandtschaft und gegen die Abtrennung vom Deutschen
Reich, daß bei ihnen das Wort „Polacki" zum schärfsten
Schimpfwort geworden ist.

Unter diesen Umständen batten die Arbeitsge¬
meinschaften der politischen Parteien,  welche
in Westvreußen die Agitation übernommen batten , und die
unpolitischen H e i m a t s v e r e i n e. die in Masuren und
Ermeland diese Arbeit besorgten, eigentlich nur aufzuklären,
die Lauen auszurütteln und vor allem freilich der umfassen¬
den polnischen Hetzarbeit entgegenzuarbeiten . Es kann beute
als feststebend gelten , daß die rund 200 000 Abstimmungs¬
berechtigten in West- und Ostpreußen mit ganz überwälti¬
gender Mehrheit ihr Votum für Deutschland  abgeben,
daß die Polen eine schwere Schlappe erleiden werden . Man
kann nicht einmal sagen. eine schwere Enttäuschung : denn sie
sind sich längst darüber klar.

Eben deshalb drängen sie ja auf die Hinausschiebung
des Abstimmungstermins , während sie gleichzeitig, um die
Deutschen zu verwirren , mit Drohungen arbeiten . So be-
baupten sie u. a.. daß das Ergebnis der Abstimmung letzten
Endes gleichgültig sei. denn die Entente werde das ganze
Abstiwmungsgebiet oder große Teile davon , doch aus wirt¬
schaftlichen Gründen den Polen zusvrechen. In Wahrb -it
kann von einem solchen Gewaltakt der Alliierten nickt die
Rede sein. Die Absicht bierbei ist natürlich nur . die Deut¬
schen einzuschücktern und vor der Stimmabgabe abzu¬
schrecken. was freilich nickt gelingen wird . Weiter muß mit
der Möglichkeit gerechnet werden , daß die Polen im ent¬
scheidenden Augenblick wieder einmal den ..polnischen
Korridor " sperren , um die Stimmberechtigten aus dem
Reich an der Stimmabgabe zu verhindern . Es werden aber
Vorkehrungen getroffen , um eine möglichst ausgedehnte Be¬
nutzung des Seewegs für diesen Fall zu ermöglichen. Vor
allem aber wäre es Sache der Reicksregierung . bei den
Alliierten darauf zu dringen , daß die Abstimmung endlich
vor sich gebt, damit die schwer geplagte Bevölkerung non
den polnischen Umtrieben befreit wird und wieder an die
friedliche Arbeit geben kann.

Eine Antwortnote der Entente.
Br. Berlin . 1. Juni . (Eia . Drabtbericht .) Die ..D.

Allg. Ztg ." bestätigt , daß eine Antwortnote der Alliierten
eingegangen ist auf die deutsche Note , in welcher gegen
die Verschiebung des Abstimmunastermins
in Ost- und Westvreußen Stellung genommen wird . Die
Antwortnote des Verbandes dürfte demnächst veröffentlichtwerden.

Der Bürgermeister von Marienwerder des Amtes
enthoben.

W. T.-B. Marienwerder . 31. Mai . Die interalli¬
ierte Kommission  bat den Bürgermeister von
Marienwerder , der es den alliierten Truvvenkommandanten
gegenüber an der nötigen Achtung  fehlen ließ, seines
Amtes entboben.

Die Konferenz von Spa.
tr--”1?' dtailand. 31. Mai. Der ..Secolo" berichtet, die

alliierten Regierungen seien nunmehr dabin übereinge¬
kommen. den Tag der Konferenz von Sva nicht zu ver-
>.wleben . Sre werde also endgültig am 21 . Junistattflnden.
_ ■mz- Rom. 31. Mai . Der ..Meffaggero " meldet , daß auf
Drangen Millerands Lloyd George und Nitti  sich
bereit erklärten die Zusammenkunft von Sva auf den
21 . I u n t sestzusetzen. Die Verhandlungen dieser Konferenz
werden eine Woche dauern.

Die Verteilung der Schadenersatzsumme.
Br Berlin . 1. Juni . lEig . Drabtbericht .) Ein Lon¬

doner Telegramm der ..Berlingske Tidende " bebauvtet . die
italienische Regierung wolle vor der Konferenz von Sva
eine neue Übereinkunft der Verbündeten  über
die Verteilung der deutschen Schadensersatzsumme
herbei,üliren . ..Nack den bisherigen Vereinbarungen sollte
Italien  nämlich nur ein Zehntel des Betrages der
deutschen Entschädigung erhalten , während ihm der größte
Teil der von Ungarn und Österreich zu zahlenden Ent¬
schädigungssumme zuzufallen hätte . Italien verlangt nun
einen größeren Teil von den deutschen Zahlungen , da es
nicht zu Unrecht glaubt , daß die ungarischen und öster¬
reichischen noch schlechter einlaufen werden.

Französische Forderungen an Deutschland.
Br . Berlin . 1. Juni . (Eig . DrahtberiÄt .1 Aus Paris

wird gemeldet, daß dort ein neues F e st st e l l u n g s - und
Ausgleichbureau  für französische Forderungen an
Deutschland, wie es der Friede von Versailles vorschreibt,
eingerichtet worden ist. Das gemischte deutsch - fran¬
zösische Schiedsgericht,  das Streitigkeiten schlickten
soll, wird in Paris tagen , kann aber je nach Bedarf auch
anderswo zusammentreten.

Der amerikanische Vertreter bei der Rheinland-
Kommission.

mz. Paris , 1. Juni . Nach einer Havas-Meldung aus
Mainz wird der von seinem Posten zurückgetretene Ver¬
treter Amerikas in der interalliierten Rbeinlandkommiffion
in Koblenz. R o y e s . durch den Oberbefeblsbaber der ameri¬
kanischen Besatzungstruvven . General Allen,  ersetzt.

Reue Ausweisungen aus Eupen und Malmedy.
mz. Aachen. 31. Mai . Hier sind gestern 13 0 Fami¬

lien.  die aus Eupen und Malmedy ausgewieien  wor¬
den sind, eingetroffen , nachdem vor einigen Tagen bereits
300 solcher Familien eingetrofsen waren.

Geschäftsträgerv. Herff gestorben.
mz. Rom, 1. Juni . lStefani .) Der deutsche Geschäfts¬

träger in Rom . v. Herff.  ist g e st o r b e n.
*

Herr v. Herff stand im 63. Lebensjahr und war seit
43 Jahren im Konsulardienst des Reiches. Er begann 1887
seine Laufbahn als Konsul in Rotterdam , ging von dort
1890 nach Pretoria und 1898 als Generalkonsul nach Mai¬
land . Von 1907 an war er in Genua . Nach Beendigung
des Krieges wurde er im vorigen Herbst berangezogen . als
es sich darum handelte , einen Bevollmächtigten der deutschen
Regierung für die Wiederanknüviung von Handelsbeziehun¬
gen und für die Vertretung der deutschen Interessen nach
Italien zu schicken. Herr v. Herff ist erst vor wenigen
Wochen, am Anfang des Monats Mai . als vrovisorischer
deutscher Geschäftsträger nach Rom gegangen und bat sich
vom schweizerischenGesandten die Wahrung der deutschen
Interessen offiziell übergeben lassen.

Ein deutsch-nationales Wahlmärchen.
W. T.-B, Berlin . 31. Mai . (Amtlich .) In seiner Rede

in Hannover  stellte der frühere Staatsminister
H e l f f e r i ch und nach ihm zahlreiche Redner der Deutsch¬
nationalen Volkspartei , als letzter der frühere Staats¬
minister Dr . H e r g t (München) die Behauptung auf . daß
die Entente neben dem inzwischen unterschriebenen Frie¬
denovertrag noch einen zweiten , weitaus milderen
in Vorbereitung  hatte . Dieser letztere hätte u. a. die
Besetzung im Westen nur auf 18 Monate und keinerlei Be¬
sitzergreifung des Saargebietes vorgesehen. Helfferich gab
als Quelle dieser Neuigkeit das Mitglied des Ministeriums
Clemenceau . T a r d i e u . an . Es wird hiermit festgestellt
daß keinerlei Publikationen,  weder von Tar-
dieu noch von einem anderen Mitglied eines Entenre-
ministeriums . existieren, in denen das Märchen von einem
solchen zweiten Friedensoertrag erzählt wird , daß also die
ganze abenteuerliche Geschickte in das Reich der Wabl-
fabeln  gehört . Wie diejenigen zu beurteilen sind, die auf
diesem bitterernsten Gebiet mit Erfindungen arbeiten und
solchen Schwindel weiterverbreiten , sei dem Urteil eines
jeden einzelnen überlassen.
Die Mehrheit der Unabhängigen im Gothaer Landtag

gesprengt.
mz. Eotba, 31. Mai. Bei den gestrigen Wahlen

zum Gothaer Lamdtag  erhielt die Unabhängige
Sozialdemokratische Partei 30 700. der Bauernbund 17 141
die Deutschnationalen 3517. die Deutsche Volksoartei 10 960'
Demokraten 6973. die Mebrbeitssozialisten 3553 Stimmen .'
30 Ortschaften stehen noch aus . Es werden voraussichtlich er¬
halten : die Unabhängigen acht oder neun , der Bauernbund
fünf oder sechs, die Deutsche Volksoartei drei , die D-uffch-
natioualen einen , die Demokraten einen , die Mebrbeits-
iozialisten einen Sitz. Die Deutsche Volksoartei bat ihre
Stimmenzahl verdoppelt , während die Deutschnationalen
zugunsten des Bauernbundes die Hälfte der Stimmen ver¬
loren . Die bisherige Mehrheit der Unabhängigen Sozial¬
demokratie ist damit gesprengt.

Dienstübernahmebei der Marine.
W. T.-B. Berlin , 31. Mai . In Kiel und Wil¬

helmshaven  fand die Übernahme des Dienstes durch die
vom Reichswehrminister bestimmten Offiziere beute plan¬
mäßig statt.

Die Putschgerüchte.
Br. Berlin . 1. Juni . (Eig . Drabtbericht .) Zu den

Putichgerüchten von links und von rechts,  die
eine Stimmung der Nervosität in den letzten Wochen aus¬
gebreitet haben , die kaum noch zu überbieten ist. bat lick
General Reinhardt,  der zurzeit die Brigade Döberitz
kommandiert , zu einem Mitarbeiter des ..B . T." mit er¬
freulicher Rübe und ebenso erfreulichem Optimismus aus¬
gesprochen. Reinhardt meinte , ein wesentlicher Teil der
Nachrichten beruhe auf E n t st e l l u n g von Tatsachen und
Vorgängen , die mit einem Putsch nichts zu tun hätten . Sie
erklären sich gegenwärtig ganz natürlich aus der um¬
fassenden Umbildung der militärischen Verbände . Wenn
jetzt irgendwo Trupventeile aufgelöst würden , zerstreuten
sich selbstverständlich die entlassenen Mannschaften , die ja
doch an den Entlassungsorten kein wirtschaftliches Unter¬
kommen fänden . Dabei reisten sie zuweilen in kleinen
Trupps nach Ostpreußen und ähnlichen Punkten . Das er¬
wecke dann den Anschein von bestimmten Mannschaftsbe¬
wegungen. die an sich aber gar nichts Gefahrvolles zu be¬
sagen haben . , Wenn irgendwo tatsächlich Putschanickläae
vorbereitet würden und daran sei nickt zu zweifeln , io
haben die örtlichen zuständigen Kreiswehrkommandos dar¬
auf acht zu geben. Darüber aber , io Zagte General Rein¬
hardt , kann die Öffentlichkeit beruhigt sein, daß verläß¬
liche verfassungstreue Truvven in aus¬
reichender Zahl vorhanden  sind . Die Brigade
Döberitz steht als unmittelbare Reserve dem Reickswebr-
minister zur Verfügung und hat dort einzugreifen , wo sich
Widerstand gegen die Staatsgewalt zeigt , um Verfaffungs-
brücke zu vereiteln.

Ganz ähnlich hat sich zu demselben Mitarbeiter — und
das stimmt mit unseren Eindrücken überein — auch das
Reichswehrministerium ausgesvrochen . Die Regierung
würde sich ein zweites Mal nicht von ihrem Sitz entfernen.
Der Kampf würde an Ort und Stelle ausgenommen werden.
Allerdings ist man im Reichswehrministerium der Auf¬
fassung. daß durch das aufgeregte Gerede von hüben und
drüben leicht eine Atmowbäre erzeugt werden kann, in
welcher dann durch einen ähnlichen Vorfall , wie die Er¬
schießung Paasches . eine alles verzehrende Flamme ent¬
stellen kann.

Mit dieser Ruhe und v̂ernünftigen Auffassung kreuzt
ein Schreiben , das Bernhard Rausch,  der ioziatdemo-
kratische Referent , d. b. der Aufoaffer im Reichswebrministe-
rium . an die Öffentlichkeit flüchtend , bekannt gibt . Bernb.
Rausch ist von seinem Posten zurückgetreten und erklärt
nun . ein wenig hysterisch, wie uns scheinen will , wir gingen
zugrunde, wenn nicht der Einfluß staatsfeindlicher Reaktion
aus dem Reichswehrministerium gebracht würde . Die außer¬
ordentliche Zeit erfordert außerordentliche Mittel , erfor¬
dere auch Beseitigung der bisherigen Anwendung des
Diszivlinarverfahrens . In der ..D. Allg . Ztg ." wird ver¬
sickert. daß der Rücktritt des Herrn Rausch auf persönliche
Gründe zurückzuführen ist. Das möchten auch wir bald
glauben.

mz. Berlin . 31. Mai . Den Abendblättern zufolge be¬
zeichnet der Oberpräsident der Provinz Sachsen. H ö r s i n g.
in einem Ausruf au die Bevölkerung die Bebauvtung von
einem bevorstehenden Putsch von links  in der Vrovinr
Sachsen als W a h l sÄ w i n d e l.

Die Neugliederung des Reichswehrministeriurns.
Br. Berlin . 1. Juni . (Eig . Drabtbericht .) Die mehrfach

angekündigte Neugliederung des Reickswebrministeriums
ist nunmehr vollendet.  Dem Reichswebrminifter als
Spitze unterstehen einander gleichgestellt General v. Seeckt.
beauftragt mit der Wahrnehmung der Geschäfte des Ebefs
der Heeresleitung . Generalmajor v. F r i c d m a n n als
Eeneralauartiermeister . und Konteradmiral Michaelis
als Chef der Admiralität . Die -Stellung des v o l i t i sche n
Staatssekretärs  wurde durch die Neugliederung in
keiner Weise berührt.

Zu 16 Jahren Zwangsarbsit verurteilt.
mz. Ludwigshafen . 31. Mai . Der in der Anilinfabri!

beschäftigte Ingenieur I m b o f f . der den Krieg zuletzt als
Hauvtmann mitmachte und der unlängst von den Franzosen
wegen Diebstahls von Sausgegenständen in Frankreich ver¬
haftet  wurde , ist zu 16 Jahren Zwangsarbeit
verurieili worden . Bei einer Haussuchung sollen bei ibm
gestohlene Gegenstände gesunden worden sein.

Massenverhaftungen von Schiebern in Köln.
mz. Köln. 1. Juni . Gestern nachmittag wurden auf dem

Heumarkt und den umliegenden Straßen einige hun¬
dert Personen  von hier und auswärts , auch Frauen .A
von der städtischen und der englischen Polizei wegen Ver¬
dachts der Schieberei und des Fleiscnbandels verhaftet und
auf sieben englischen Lastautos nach dem Polizeivräsidium
verbracht.

Ungarn unterstützt österreichische Putschisten.
Dz Wien . 1. Juni . (Drabtbericht .) Etaatskanzler

Renner  hat in seiner Eigenschaft als Staatssekretär des
Auswärtigen beute vormittag den ungarischen Ge¬
sandten  zu sich gebeten und ihm eröffnet : Dem Staats¬
sekretär der Republik Österreich liegen zuverlässige Nach¬
richten vor. daß in der Stäbe der Grenze Deutsch-Österreichs
eine Formation von ungefähr 160 009 Offizieren und Mann¬
schaften österreichischerStaatsbürgerschaft organisiert ist. die
gegebenenfalls mit bewaffneter Hand in Öster¬
reich e i n z u b r e che n beabsichtigt . Di ? österreichische
Regierung ist darüber informiert , daß für diese Formation
von der ungarischen Regierung  ein Betrag non
10 Millionen Kronen ausgeworfen worden ist. Charakte¬
ristisch für das in dieser Sache, beobachtete Verhalten der
ungarischen Behörde ist auch der Umstand , daß Grenzorgane
in Sauerbrunn (Savanyukut ) Formulare , durch die
Grenzübertritte ermöglicht bezw. gefördert werden sollen,
den Anwerbern in Wien zur Verfügung stellen. Die öster¬
reichische Regierung erwartet eingehende Aufschlüsse über
die Vorgänge , die geeignet sind, eine höchst bedauerliche
Trübung der Beziehungen der beiden Nachbarstaaten ber-
beizusülsten.
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Wiesbadener Nachrichten.
Krelskomltee vom Roten Kreuz.

Das Kreiskomitee vom Roten Kreuz für den Stadtkreis
Wiesbaden bat seinen Schlußbencht herausgegeben , der im
wesentlichen nur die Abrechnung für die Zeit vom 1. August
1917 bis 31. Dezember 1919 enthält , während die übrigen
Abrechnungen in den früheren Jahresberichten ausgenom¬
men waren . Einige kurze Worte begleiten diese Abrechnung,
tn denen darauf hingewiesen wird , wie sich die Tätigkeit des
Kreiskomitees nach dem 1. August 1917 gestaltete . Die Ge¬
schäfte wurden bis zum Eintritt des Waffenstillstands in
derselben Leise weitergeführt . wie dies in den früheren
Jahresberichten ausführlich geschildert worden ist. Nach der
Besetzung Wiesbadens wurden die Eelchäftsräume des
Kreistomitees vom Cchloh nach dem früheren Soldatenheim
(Mainzer Straße 25) verlegt , dort wurden die vorhandenen
Bestände an die zurückgekehrten Krieger , an die allmählich
heimkebrenden Kriegsgefangenen und an die Angehörigen
der Kriegsteilnehmer verausgabt . Die dann noch übrig ge¬
bliebenen Bestände wurden bestmöglichst veräußert , der Er¬
lös wurde der Hauvtkasse zugeführt . Das Kreiskomitee war
nunmehr in der Lage , über eine größere Geldsumme ver¬
fügen zu können. Ter Finanzausschuß des Kreiskomitees
bat als zuständige Körverschaft in seiner Sitzung vom
27. Oktober 1919 die Verteilung dieser Gelder — es wur¬
den in den Jabren 1914 bis 1919 insgesamt 6 876 748 M.
vereinnahmt — in der Weise beschlossen, daß aus den Gel¬
dern zunächst diejenigen Körperschaften bedacht wurden , aus
denen sich das Kreiskomitee seinerzeit bildete und die die¬
sem ihr Vermögen zur Verfügung gestellt hatten , nämlich:
der Vaterländische Frauenverein , der Kreisverein vom
Roten Kreuz , der Stadtverband für Frauenbestrebungen
und für Jugendfürsorge . Außerdem wurde später noch dem
Wiesbadener Verein vom Roten Kreuz (Krankenhaus auf
der Schönen Aussicht) ein Betrag von 20 000 M . aus den
Rücklagen für unvorhergesehene Ausgaben bewilligt . Das
bisherige Kreiskomitee schließt biermib seine Tätigkeit und
ist aufgelöst : Ansprüche irgend welcher Art sind an den
Kreisrerein vom Roten Kreuz zu richten, dem lalle Akten
usw. übergeben sind. Allen denjenigen , die sich in selbstloser
Weise in den Dienst des Kreiskomitees gestellt haben und
dazu beitrugen , die Leiden des Kriegs zu beseitigen oder
doch zu mildern , sagt das Komitee hiermit nochmals herz¬
lichen Dank, auch all den gütigen Spendern , die es durch
ihre reichen Gaben ermöglichten , die gestellten Aufgaben
durchzu führen . Gott lohne es allen und verhüte es . daß uns
die erledigten Aufgaben nochmals auferlegt werden sollten.

— Neuer Fahrplan . Von heute ab tritt ein neuer
Fahrplan in Kraft , auf besten Veröffentlichung im Anzeigen¬
teil wir besonders verweisen.

— Wählen auch ohne Eintragung . Durch die im Reichs¬
gesetzblatt veröfsentlichte Bekanntmachung hat der Reichs¬
minister des Innern für einzelne Personenkategorien die
Ausstellung von Wahlscheinen auch ohne vorherige Ein¬
tragungen in die Wählerliste für zulässig erklärt . In Frage
kommen u. a. ehemalige Soldaten , die wögen ihrer Ent¬
lassung aus dem Verband der Wehrmacht jetzt wahlberech¬
tigt geworden sind, ferner Flüchtlinge aus den Abtretungs¬
gebieten , die erst nack Ablauf der Frist zur Auslegung der
Wählerlisten ihren Wohnort im Inland genommen haben.

— Wablvorschläge . Im Anzeigenteil werden die für
den Reichstagswahlkreis Hessen-Nassau eingereichten stehen
Wablvorschläge bekanntgegeben.

— Die Unabhängige sozialdemokratische Partei hält
Mittwochabend 7)h Uhr im Restaurant ..Germania " , Helenen-
traße . eine außerordentliche Mitgliederversammlung ab. Es
)ebt eine außerordentliche wichtige Tagesordnung zur Ver-
andlung.

— Bom Wochenmarkt. Der heutige Hauptmarkt war
öhr stark befahren , über 100 Fuhrwerke mit Obst und Ge¬
näse. hauptsächlich von den Gärtnern aus der hiesigen
hegend, waren erschienen. Trotzdem waren die Preise sehr
,och. auch die Kirschen waren wieder um 50 Pf . das Pfund
ieurer als die vorige Woche und kosten jetzt 3.50 bis 4 M.
'rübgemüse war sehr viel da ., so u. a. 'Svitzkraut . Wirsing
Jcißkraut . für das sich der Preis auf etwa 1 bis 1.20 M. das
tzfund stellte. Karotten tosten das Äündelchen 50 bis 60 Pf ..
Kohlrabi das Stück 80 Pf .. Spargel 1. Sorte 3 M .. 2. Sorte
L50M „ 3. Sorte 2 M. Römischkobl. der in besonders großen
Nengen angefabren war . kostete 50 bis 60 Pf . das Pfund,
salat 25 bis 50 Pf . der Kopf, Spinat 90 Pf . bis 1 M.
hlumenkobl 3.50 dis 5 M . pro Kopf . Meerrettig die Stange
!.50 bis 3 M .. Schlottenzwiebeln 30 bis 40 Pf . im Gebund
ikbabarder 80 Pf ., rote Rüben 70 bis 80 Pf .. Suppengrünes
jm Bündel 40 Pf . Erdbeeren sind einstweilen trotz größter
Luanrilüten eine teure Frucht : der Preis stellt sich aus 8 bis
'0 M . per Pfund.

— Gründung einer Arbeitsgemeinschaft zur Lehrer¬
sortbildung . Rach den bekannten „Richtlinien für Arbeits¬
gemeinschaften zur Lebrersorfbildung " muß auch in Wies¬
baden eine Arbeitsgemeinschaft gegründet werden . Zu die¬
sem Zweck findet am Freitag , den 4. Juni , abends 7& Uhr.

in der Schule an der Bleichstraße eine Besprechung statt , zu
der alle zur Teilnahme vervslichteten und interestierten
Lehrer und Lehrerinnen eingeladen werden.

— Zur Beschäftigung von russischen Kriegsgefangenen
für landwirtschaftliche und gewerbliche Arbeiten . Aus
Grund einer Anweisung des Reichsamts für Arbeitsvermitt¬
lung hat das Verfahren der Zuweisung von Rüsten aus dem
Kriegsgefangei ^ nlager in Niederzwehren eine Änderung er¬fahren . Die Abgabe erfolgt nur noch nach erfolgter Ge¬
nehmigung des Landesamts für Arbeitsnachweis in Hessen.
Hessen-Nassau und Waldeck. und zwar zu den gleichen Lobn-
und Arbeitsbedingungen , die auch für deutsche Arbeiter Gel¬
tung haben . Alle Anträge sind ausschließlich auf den vor¬
geschriebenen Formularen an das Landesamt für Arbeits¬
nachweis in Frankfurt a. M.. Große Friedberger Straße 28.
zu richten. Die erforderlichen Vordrucke nebst einem Merk¬
blatt . das die näheren Bedingungen enthält , können kosten¬
los bei der genannten Stelle sowie bei sämtlichen öH?nt-
lichen Arbeitsnachweisen entnommen werden . Eine Geneh¬
migung zur Beschäftigung von russischen Gefangenen kann
durch das Landesamt für Arbeitsnackwe ' s nur erteilt wer¬
den. falls keine deutschen Arbeiter belchasft werden können.
Es empfiehlt sich demnach, zunächst bei dem zuständigen Ar¬
beitsnachweis zu versuchen, deutsche Arbeiter zu erbalten.

— Der neue Silberpreis . Die Reichsbank hat eine
weitere Herabsetzung des Kaufpreises für Silbermünzen be
kanntgegeben . Künftig werden - silberne Einmarkstücke nur
noch mit 3 M„ die höheren Silbermünren entsprechend ein-
gelöst.

— Das Ende des Schlafwagcnzngs . Die in Frankfurt
a. M. zu übernachtungszwecken aufgestellten Schlafwagen
baben ein schnelles Ende gesunden, sie mußten wegen zu
geringer Benutzung wieder zurückgezogenwerden.

— Personalnachrichten . Dem Schulrat Jank in Wies¬
baden ist vom 1. Juni ab die Kreisschulinlvektion für den
gesamten Untertaunuskreis übertragen worden.

Dvrberiichte über Kunst . » ortrSg « und verwandte «.
* Kurhaus . Morgen Mittwoch hält der ..Cäcilienverein"

unter Leitung Earl Sckurichts Cborprobe ab für alle
Stimmen zur Wiederbolung der 2. Sinfonie von Gustav
Makler , und zwar abends 8 Uhr im kleine* Saale.

* Konzert. Jm Orgelkonzert in der Marktkirche am
Mittwoch um 6 llbr wird Elia Dankewitz vom Nassauischen
Landestheater ein Pfingstlied von Joh . Wolkgang Franck. ein
geistlich Lied ..Herr Jesu Christ , wir warten dein" aus ov. 137
von Mar Reger . Vaterunser für Alt . Violine und Orgel von
Arnold Mendelssohn sowie ..Schönster Herr Jesu " von
Hjldach singen. Für den verhinderten Herrn Eroell hat
Kammervirtuos Lindner sich freundlichst bereit erklärt , das
Andante aus dem 4. Violinkonzert von Mozart und das
Abendlied von Schumann vorzutragen . Herr Peterfen wird
auf der Orgel Sonate Des -Dur Satz 1 von Rheinberger.
Präludium A-Dur und Ecko" aus der H-Moll -Partite
(übertragen von Karg -Flert ) von Bach spielen.

l-iandelsteü.
Vereins bank Wiesbaden, E. G. m. b. H.

Die Hauptversammlung der Vereinsbank Wiesbaden,
E. G. m. b. H„ die gestern abend im Saale der „Loge Plato“
stattkand, war zahlreich besucht und nahm einen guten
Verlauf. Der Vorsitzende des Aufsichtsrats, Herr Architekt
und Feldgerichtsschöüe Albert Wölfl,  eröffnete die Ver¬
sammlung und erwähnte, daß die gegen früher so ver¬
spätete Abhaltung der Hauptversammlung durch besonders
im neuen Jahre noch stets zugenommene Arbeitsüber¬
häufung. Verzögerung der notwendigen Um- und Erweite¬
rungsbauten sowie Beamtenmangel, der aber jetzt ganz be¬
hoben wäre, verursacht sei . Herr Direktor Meis  erstattete
alsdann in eingehender Weise Bericht über die geschäft¬
lichen Ergebnisse des verflossenen Jahres, die einen ganz
außerordentlichen Aufschwung der Vereinsgeschäfte nach
jeder Richtung hin aulzuweisen haben. Der Gesamt¬
umsatz  betrug 2348 Millionen ge ên 954 Millionen im
Vorjahr. Die Bilanzsumme erhöhte sich von rund 28 aüf
40 Millionen. Die Mitglieder zahl  betrug am Jahres¬
schluß 5964. einem Zugang von 648 stand ein Abgang von
203, durch Tod 91, Kündigung 98 und Ausschluß 14, gegen¬
über. Außer den Vorständen betrug die Zahl der Bank¬
angestellten am Jahresende 96. Die Geldflüssigkeit war
während des ganzen Jahres groß und der Stand der sofort
verfügbaren Mittel sehr günstig. Trotzdem, daß der Über¬
weisung»- und Verrechnungsverkehr eine Steigerung von
161 auf 583 Millionen aufweist, hat doch der bare Kassen¬
verkehr in Einnahme und Ausgabe eine Zunahme von 168
auf 510 Millionen zu verzeichnen. Zur Geschäftsvermehrung
trug auch weiter die Zunahme des Depot-Effekten-
kommissions-. Devisen - und Akkreditivgeschäftes besonders
bei. Die Zinssätze für die Geldnehmer bis Jahresschluß
waren 5% Proz.. für die Geldgeber 3 bis 33/, Proz., für
ältere Posten 4 Proz. Herr Direktor Meis streifte noch zum
Schluß die Entwickelung im neuen Jahre, welche wiederum
eine Verdoppelung der Monatsumsätzezu verzeichnen hatte,
aber auch eben eine solche Vermehrung der Geschäits-

Aus Aunst und Leben.
— Konzert . Herr Georg Kalkum,  der vielgewandte

Sänger und Langesmeister , gab Montagabend im „Kasino¬
saal " bereits sein s ü n f t e s diesjähriges Konzert . Dieser
Übereifer im Ringen um die Gunst des Publitums könnte
stutzig macken: ab§r Herr Kalkum ist in der glücklichen Lage,
wirtlich aus dem vollen schüvien zu können, immer Neues
und Interessantes zu spenden. Un4> wenn er in seiner ein¬
fach-vornehmen . dabei lebhast -angeregten Art auf dem
Podium erscheint, suhlt man sich immer wieder gefesselt von
seiner ungewöhnlichen Musikalität , seiner künstlerischen
Intelligenz und dem geistigen Fluidum , das von seihen Vor¬
trägen ausgeht . Wenn man hier zuletzt noch Stimmen wie
von Knote oder Schlusnus gehört bat , so muß marnja aller¬
dings betennen . daß Herrn Kalkums Stimme keineswegs zu
„den schönsten gehört , die man sich denken kann" : wohl aber
zu den umfassendsten und charaktervollsten, die man sich
denken kann. Dies Organ ist in einem Grade in der Gewalt
des Sängers , daß es sich jeder leisesten Laune , jeder zarte¬
sten Wandlung des Empfindens unweigerlich fügt . Be¬
zwingt uns al !o weniger die Kraftsülle oder sinnliche Schön¬
heit der Stimme , so um so mehr die Vortrefflichkeit des Ee-
sangstils . Was diesem Sänger an Geschmeidigkeit. Schwell-
barleit und .Schattierungsfähigkeit des Tones und an Ku- 'i
der Sprackicchnik zu Gebote steht, und wie er das alles be-
herricht, das ist mustergültig , ist „hohe Schule". Und viel¬
leicht ist damit zugleich ein gewisser lehrhafter Zug in seiner
Vortragswei 'e erklärt , der für Kenner noch besonderes In¬
teresse bietet . . . Das Programm versprach diesmal
„Balladen ‘ von Hugo Wolf und Earl Löwe. Das ist nicht
ganz zutreffend . Wolf ist nie ein Löwe gewesen: er war
eine ausgesprochen lvrische Natur : die volkstümliche epische
Breite » der Ballade lag ihm fern . Der stürmische „Feuer¬
leiter " — wenn auch darin szenische Äußerlichkeiten ausge¬
malt find —. noch sicherer aber die märchenzarte ..Nire
Biniesuß " und nun gar ..Äolsharfe " oder ..Storchenbot-
fchaft" — sind durchaus Ivrisch gedacht. Und wurden so auch
von Herrn Kalkum feinfühlig ausgedeutet . Echt balladeske
Stimmung weckte der Sänger mit dem Vortrag der Löwe-
scken Kompositionen , denen er in ihrer reichen Farbigkeit
und Schilderungskraft alle erwünschte Lebhaftigkeit und
Bedeutung verlieh . Da fehlte es feinem Vortrag weder an
liebenswürdigem Humor — „Kleiner Haushalt " . ..Eber¬
stein" „Gamben " —, noch an gruseliger Phantastik —
„Soäter East ". „Totentanz " —. noch an Eekühlsseligkeit —

„Die Ubr". und am allerwenigsten an dramatischer Schlaa-
fertigkeit —..Heinrich der Vogler ". „Erlkönig ". „Douglas "—'
Welche Fülle der Gestalten , Bilder und Stimmungen , welche
„Fülle der Gesichte" ! Herr Kalkum wurde in all seinen
gesangskünstlerischen Intentionen von Herrn Professor
Mannstädt  am Klavier meisterwürdig unterstützt ' Der
lebhafte Beifall der ziemlich zahlreich erschienenen Zuhörer¬
schaft war durchaus berechtigt . o . D.

* Eine proletarische Bühne in München. In einem
klemen. niedrigen , targ getünchten Theatersaal im Bahn-
boisviertel hat sich eine „Reue Bühne " ausgetan , die sich als
Proletarierbübne ankündigt . Der erste Abend brachte ein
Zeitzdrama ..Freiheit " von Herbert Kranz , das in v' -r Bil¬
dern die Empfindungen und das innere Ringen der zum
Tod rerurteilten Menschen schildert. Drei Matrosen drei
Soldaten , ein Anarchist und ein Weib haben sich durch täti¬
gen. aktiven Protest gegen den Krieg schuldig gemacht. Sie
sind dem Meuterei -Paragraphen und anderen schweren An-
klagepunkten des Kriegsrechts zum Opfer gefallen. Aus
Freiheitsdrang bandelten sie. Sehnsucht nach äußerer Frei¬
heit läßt sie sich nach einem Ausweg aus dem Kerker zer¬
martern . Als es ihnen aber gelungen ist. von einem
Wärter den Schlüssel zu erhalten , da entsteht Zwietracht'
Wer soll der erste Befreite sein? Egoismus zerbricht ihre
Gemeinsamkeit , bis das Weib an das große Freibeitsideal
appelliert , dem sie sich doch verschworen haben , und — den
Schlüssel fortwirft . Aber erst den Worten des Anarchisten
gelingt es. die am Leben Hängenden durch die Aussvinnung
des Märtyrergedankens zum Tod bereit zu stimmen und zu
„weihen". Das Stück, das aus einer fernliegenden Welt¬
anschauung geboren ist. sucht die menschliche, ethische. ni -tzf
aber die politische Linie . Es ist von einem dichterischen
Glühen beseelt und verrät starkes sprachliches Können . Die
Aufführung zeigte. Koben künstlerischen Ernst und den Ver¬
such zu expressionistischer Bildwirkung . R. R.

Lleine Chronik.
Bildende Kunst und Musik. Georg Jarno,  der be¬

kannte Wiener  Overettenkomvonist und Verfasser der
Operetten „Die Försterchristel " und „Czikosbaroneß". ist in
einer Breslauer Klinik an den Folgen einer Operation 52-
lahrig gestorben. — In Karlsruhe  fand im Badischen
Landestheater die Uraufführung der Over „Francois
V 111 o n“ des Dichterkomponisten Albert N o e I t e statt.
Der Beifall steiaerte sich von Akt zu Akt und wurde zu
einem echten Erfolg.

lasten brachte unck cka lelcker cker vermehrte Umsatz nicht
gleichmäßig vermehrten Verckienst erbringt, mußte eine
Erhöhung cker Soll-Zinsen und Gebühren notwendig vorge¬
nommen werden, wie hei sämtlichen Kreditinstituten. Die
Genossenschatt hat sich den veränderten Geld - und
Kredtthedürknissen  angepaßt , indem sie bei Bedarf
unter Beobachtung der üblichen Vorsicht auch Waren und
Ausstände als Kreditunterlage annimmt und der Pflege des
Warengeschäftes ihrer Mitglieder ihre besondere Unter¬
stützung unter- günstigsten Bedingungen gewährt, wozu sie
durch ihre Einrichtungen und Beziehungen ebenso gut in der
Lage ist wie irgend ein Bankunternehmen in anderer
Rechtsform. Der 1919er Reingewinn  beläuft sich,
nachdem 94 707 M. zur Abschreibung an Vereinsw rtpapieren
verwandt wurden, auf 198 176 M. gegen 120 178 M. im Vor¬
jahr. Den Vorschlägen entsprechend werden hieraus
6 Proz. Dividende verteilt , den Reserven 100 932 M. zuge¬
wiesen und 5100 M. für Wohlfahrts- und gemeinnützige
Zwecke verwandt. Die übrigen Punkte der' Tagesordnung
fanden glatte Erledigung. Die Vergütung für die Aulsichts-
ratsmitglieder wurde auf ie 1000 M.. die Gesamtsumme, bis
zu welcher Höhe fremde Gelder aufgenommen werden
können, auf 60 Millionen und der Höchstbetrag des einem
einzelnen Mitgliede zu gewährenden Kredits auf 600 000 M.
festgesetzt. Die satzungsgemäß ausscheidenden Aufsichts¬
ratsmitglieder Rentner Philipp Hasselbach,  Rentner
Philipp Schäfer.  Hoflieferant Ernst Unverzagt  und
Architekt und Bauunternehmer J. J. Weder  wurden
wiedergewfihlt.

Berliner Börse.
Kurse vom 81. Mai 1920.

Dfv.
10
7
6

12
9
7
75
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Bank-Aktien.
Berliner Handelsges.
Commerz.- u. Disc.-B.
Darmstädter Bank . .
Deutsche Bank.
Disconto - Commandit
Dresdner Bank.
Mitteid . Creditbank .
Nation .-B. f. Deutsch !,
Oesterr . Kredit*
Reichsbank . . .

InV,
183 .00
172 .50
153 .50
262 .50
194 .00
164 .25
155 .00
144 .00

93 .50
152 00

20
15
10
1012
12
5
5

14
7»/a

15
10
7

10
2

25
10
36
20
12
12
25
0

17
0

16
17
2
53

Industrie-Aktien
Albert , Chem . Werke
Adle r-Fahrradwerke
Augsburg - Nürnberg
Allg Elelctr.-Ges . . ,
Bergmann , Elektriz . .
Bad. Anilin u. Soda .
Bismarck-Hütte . . . .
Bochumer Gußstahl .
Brauerei SchultheiS .
Buderus Eisenwerk«
Beton - u. Monierbau .
Deutsch -Lux . Bergw.
Deutsche Kaliwerke.
Dtsch .-Uebera .-Elekt.
Donnersma rck -Hüfct*
Dürrkopp , Bielef . M. .
Dt sch . Waff. u. Muh.
Daimler Motoren . . .
Deutsche Erdol -Gea. .
Elberfelder Farben! .
Eschweiler Bergw.
Friedrichshütte . . . .
Felten <& Guilleaume
Gasmotoren Deut* . .
Geisweider Eisenw . .
Gelsenkirch . Bergw . .
Griesheim Elektro * .
Höchster Farbwerke
Harpener Bergbau .
Hindr . Auffermann .

00.00
215 .00
2 26 . 25
253 . 25
211.00
40 . 50
351 . 50
243 .00
237 .00
240 . jO
215 . 00
250 . 25
396 .00
74O . J0
296 . 0 J
398 .00
350 .00
20 7.75
670 .00
363 .00
236 .00
1001 .0
340 .00
175 .00
00 .00

265 .00
229 .75
332 . 50
243 .00
202 .00

Div.
0
0

10
0

30
17
15
8
6

12
20

6
6

14
17
14
8

25
14
12
6
9

160
20
8

12
5V«

20
20
1510
10
15
0
0
0
0
0
0
0

Hohenlohe werke . . .
[lösch Eisen u. Stahl
Use Bergbau.
Königs-u. Laurabfttte
Kali Aschersleben . .
Kostheim Cellulose . .
Kronprinz Metall!. . .
Labmeyer u. Co. . . .
Lauchhammer.
Lindes Eismaschinen
Ludwig Loews u. Co.
Mannesmann Röhren
Oberschles .Eisenbed.

„ Eis .-Ind.
,. Koksw. .

Orenstein u. Koppel
Phön .-Bergb . u.H ütte
Porzellan !. Kahla . . .
Rositzer Zuckerraff . .
Rhein -Nass . Bergw . .
Rhein . Stahlwerke . .
Riebeck Montan . . . .
Rombacher Hüttenw.
Rhein , MetaUwaren!.
Sachsenwerk.
Schuckert Elektri *. .
Siemens u. Halske . .
Südd . Eisenbahn ge*.
Verein . Glanzstoff -F.
Varziner Papierfabr.
Verein . Cöln-Rottw . .
Weiler -ter -Meer Ch.F
Westeregeln . . . . .
Zellstoff Waldhof . . .
Hamb .-Amer.-Paketf.
Hansa -Dampfschiff . .
Norddeutscher Lloyd
Schantung -Eisenb . . .
Türk. Tabakregie )«. «
Otavi Minen . . . «• • «

Genusscheine « . . .

lnV%
159 . 25
231 .50
325 .50
19 >.03
364 50
210 .00
403 .00
162 .00
253 .00
1 > 8 .00
252 .00
292 .50
173 .00
214 . 50
381 .00
2 3 5. 50
339 .00
3 30 . 00
200 .03

00.00
290 . 50
275 . 00
2 35 .00
230 .00
280 .00
167 .03
280 . 50
119 . 00
330 . 00
240 . 00
262 . 50
249 .25
540 .00
244 . JO
159 .00

00.00
159 . 50
646 . 00'

00 .00
595 .00
400 .00

Erneute Steigerung des Markkurses,
mz. Mainz. 31. Mai. Die deutsche Mark ist wieder im

Steigen begriffen : sie notierte heute in Paris  bei Anfang
und Schluß 34.25 (am Freitag 33%), in Zürich  15 .25 (am
Samstag 14.30), in Amsterdam  7 .33 (6.95) und in,
Stockholm  12 .75 (11.75). Die telegraphischen Aus¬
zahlungen wurden heute in Berlin durchgängig etwas er¬
mäßigt, zum Teil auch erheblicher, wie für Holland von
1450 auf 1360 und für den Dollar von 39.25 auf 37.25.

Doch

wenn es teurer
ist wie andere?
Auch dann,
denn der wahre
Wert liegt in
seiner Güte

deswegen
nimmt man

lErdai
schwarz / gelb / braun / rotbraun
Alleinherst. :WernerL Mertz,Mainz

F5S

Oie Abend-Ausgabe umfaßt g Seiten.
tzauptschrifileit-r : H. Le lisch.

verantwortlich für den politischen Teil : F. Günther:  für dm Wnti
hallungslnl S . o. 'Jiaueiioocf:  sür den lokalen und prooinnellen Te
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Sprechstunde der SchriftleUungir bis 1 Uhr,
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Cäciiien-Verein
Chorprobe

für alle Stimmen zur Wiederholung der

il . Symphonie
von Gustav Mahler F389

morgen
Mittwoch , den 2 . Juni,

abends 8 Uhr, im kleinen Kurhaussaale.

Carl Schuricht.

Neuerscheinung:

Dlü m¥  MM oon kl
MW Front.

Aktenmäßige Beweise gegen die deutschnationalenLügen.
64 Seiten . Preis 2.40 Mk.

Buchhandlung „Volksstimme ", Mauritiusstr . 5.

Restaurant
Mutter Engel

Langsasse 52 . Tel . 466.

Diner von 12.- £V*Utt.
Erstklassige Küche.

Prima Weine.
Out gepflegte Biere.

Seltene Gelegenheit!
Sehr gutes 2schäfriges Bett 225 Mk.. Waschkonsole

200 Mk., Nachtschränkchen mit Marmor 150 Mk., 2tür.
Kleiderschrank 380 Mk., Federdeckbetten von 150 Mk.
an , Kissen von 50 Mk. an , große Auswahl in Matratzcn
von 200 Mk. an, 2 weiße eiserne Betten mit Matratzen,
neue und fast neue Bettücher und Damast -Bettbezüge
und Plumeaus , mehrere Trumeauspirgel , große Aus¬
wahl in neuen Schlafzimmern sehr billig!

Seipp . Wiesbaden . Bertramstr. 25 (Laden).

Hermm Knapp
Marktplatz 3.

Sdiidte Bademützen
empfiehlt in jeder Preislage

Parfümerie AMsfaefter
Ecke Lane> und "Webergasse.

Brennholz
Buchen, Kiefern und Hartholz , auf Ofenlänge
geschnitten, liefert billigst in kompletten Fuhren

frei ans Haus F 59
Adam Kraus, Mainz-Kastel.

Telephon 4106.

KAKAO
jedes Quant , sofort zum billigsten

Tagespreise abzugeisen.

Ositisth-franzäsisthes Impart- und Export-Huus
P. Doering , 6.g.b.H.

Moritzstrasse 35.

Prämiirt : Gold. Medaille —̂ ■ n gPaul Kelim
Zahn - Praxis

Friedrichstrasse 50,1.
Zahnschmerzbeseitigung , Zahnziehen , Nerv¬
töten , Plombieren , Zahnregulierungen , Künstl.
Zahnersatz in div. Ausführungen u. a. m

Sprechst .: 9—6 Uhr. — Telephon 3118.
DENTIST DES WIESE AD. BEAMTEN-VEREINS.

Kriegsbeschädigte Sonderbedingungen . 427

Aus Elsaß - Lothringen vertrieben,
habe ich mich hier, Rheinstraße 68 , P .,

niedergelassen.

Sr. med. Bruno Biereks
praht . Arzt,

Facharzt für Chirurgie.
Sprechst .: Werktags von 8—9% u. 2—3y2,

Fernruf 2320.

Zur gefl . Kennfnlsnarime!
Meine Firma

besteht weiter und zwar
Morif 3Sfraße SO , l >f.

Engros -Verkauf
in woll . Strickjacken.

Segall,
früher Langgasse 35.

ZahnMsö•Ich
zahle

per
för Holzbrennsfiffe bis T5 Mk.
für Thermokauter bis 150 Mk.

Ferner bitte nicht früher verkaufen:

SM" Brillanten,
Platin , Gold - u. Silbersachen,

bevor Sie mein Angebot gehört haben.
12 nn fit ft« ■rA  27 Wagemannstr. 27

UIIIUIlj 1.Stock.Kein Laden.1.Stock
Der Ankauf findet nur im 1. Stock statt,
_bitte nicht verwechseln.

Mittwoch auf dem Markte:

Frisch vom Fang in Eis kosten:

Hst it H PID. i . 2.B0
flt olne.. „>ü 2.50
Papier und Kleingeld mitbringen.

Gießkannen
Gaclenseräie
Süd-Kaufhaus

Ecke Moritz- u. Gerichtstr.

®ro§e©iäjer
70 Ltr . Inh ., zum Einl.
von Tomaten . Eiern usw
od. als Aguarium geeign..
Stück 30 Mk.. Vi  is teuer
wie Teingut.

Vurckard.
Dotzheimer Straße 12.

Hengrss,
süddeutsches,

gute , trockene , vors übrige
Ware , in jeder Menge ab¬
zugeben . Bedarfangabe
erbeten .Eisenmöbelfabrik
Suhl in Thür. F78

- Rindleder-
Stiefel

für Kinder , zum Teil
Handarbeit , Herren-
u. Damenstiefel u.

Halbschuhe,
i weiße Schuhe, hand-
[gern. Arbeitsschuhe
i für Männer u. Frauen
1 gut u . preiswert bei

SdbUßler,
iSchuh waren verkauf,
1 Bleichstraße 1, Part .,

Eingang Hof,
Straßenbahndepot.

Mottenmittel
Droa. Backe, Taunnsstr . ä.

Amerikanische, englische und ägypt.

Zigaretten
Wills Goldflake und Capstan Navy Cut, Players
Navy Cut, Luixoro. M. u. m. Korkm., Kavalla.
verzollt u. nachversteuert offeriert zu günstigen

Preisen für Wiederverköufer

IDiileiteg&Co.,
Wiesbaden , Rheinbahnstraße 2.

Moiuffjmnetsit.
Donnerstag ab 3 Uhr

Von cker Heise
zurückgekelrt

R . Hohn
Dentist

Kirchgasse 20. Tel. 2325.Leim
in Tafeln , vorz. Qualität,
empfiehlt
Drogerie Lilie
Moritzftr. 12. Tel . 2744.

'M - llmeil 6$ nMim
,1a Kölner Fr edensware ab¬
zugeben Moritzstraße 25.

Msallstlch
zu verkaufen.

Strohhülsen - Fabrik
A. Weidmann.

Tel . 1244. Kellerfir . 23.

Polizeihund
(Doberm .), prachtv. Tier,
preiswert zu verkaufen
Webergasse 56. Bart.
Sogim Mp u. Klks
Smoking . Damen -Stiefel,
hoch (39). neu, Ueber-
gardinen . Kochelleinen u.
Stör , Konditor - Lehrl .-
Iacke. Mützen, silb. Tint .-
Faß u. Jardiniere zu vk.
Leuschner. Leberberg 4,
Bart r .. nachm. 3 Ubr.
Für Me i ttjernifö!

Mikroskop mit all . Zu¬
behör. sowie schön. Fern¬
rohr preisweri zu verk.
Weberaafie 56. Bart.
^Schlafzimmer
Mabag . u. Rüstern , groß.
3tur . Spiegeljchr.. Wasch-
toiletle mit Marmor und
Spiegelaufsatz . 2 Racht-
fchränke mit Marm .. zwei
Bettstellen 6500 Mk.

Rosenkranz.
3 Blücherslatz 3.

MöS M . MM
inkl. Steuer nur 4000 Mk.
Beter . Lermannstr . 17. 1.
Biano mit sehr g. Ton

zu vk. Wesche. Dotzheimer
Straße 32. 2 St . r .. von
1 bis 3 Ubr.

©rojj . EWeWsM
Ia Kiefern - Küche, zwei

Schränke. Tisch. 2 Stühle,
nur 1650 Mk. Große Aus¬
wahl . Betten - Geschäft
Maueraasse 15.

Neue Küch.-Einrichtung,
weiß lad , m. 1 Schrank,
gebr. Eich.-Flurgarderobe,
gr . Nußb .-Trumeauspiegel
2tür . nußb.-pol. Kleider-
chrank. Itllr . lack. Schrank

wie neu , zwei Konsolen,
Eichen, alte Truhe , weiß
lack. saub. Bett . Diwan,
2sitz.. Tische und vieles
andere spottbillig zu ver¬
kaufen.
^ Beter.Hermannstraße 17. 1 St.

Kleiderschrank.
Handtuäibalter . Vorlag ..
Läufer . Bilder . 3 Stühle
Uhr . Badewanne . Deckbett
mit 2 Kissen. Fahrrad u.
versch. Holland. Eedan-
straße 5.

Eiskchrank.
Ebaisel ., Trum . - Cviegel.
Diwan , lack. Waschkom.
billig zu verk. Schorndorf.
Helenenstraße 3. Laden.

Nähmaschine
wie neu . bill . zu verk. bei
K. Eraubner. Adlerstr. 3.
am Kaiser -Friedrich-Rad.

Sportwagen zu verk.
Holstein . Feldstraß » 6 1.

Zu verkaufen
f. neuer w. emaill . Herd
(Küppershusch), eleg. fast
neuer Kinderwagen mit
Gummi (Brennabor ).
alter Kinderschlakmagen.
2 P . Schaftstiefel Nr . 33
ii. 35, gefiiti . Glac l̂eder-
Ioppe . 1 P . Kinderschube
Nr . 21. Ochs. Schierst.
Straße 15. Part , rechts.
Üiegestuhl od. Hängem.

kauft Rode . Knausstr . 4.

Bestattungs-
Anstalt

u. Sargmagazin

fmjl KSIIh
Gegr. 18GO. Fern. 576.

Mallufer Str . 3.
Erd- und Feuer-

Bestattung.
i Transporte von und

nach auswärts.
| Bestattungsordner des
■ Vereins für Feuer-
p bestatt»,iq. E. B.

zum Bleichen
und Bügeln
auf das Land

wird angenomm. Limbarth,
Naurod , Gartenstraße 3.

«e
Saubere

KäseNsten
mit Deckel kauft ständig
bei guter Bezahlung.

Messerfchmidt.
Wiesbadener Käsefabrik,
Lahttstr. 10. Tel . 4574.
Leere Kannen
u. Körbe zu kauf, gesucht.
Farben -, Orl - und Fett-

Industrie ..Nassoora".
24 Scharnhorststrabe 24.

Maler-, Tüncher-,
Anstreicher-

u. Lackierer - Arbeiten w.
erstklassig u. bei billigster
Berechnung ausgeführt.

Kostenanschläge gratis.
Friedrich Heinrich.

Hermannstraße 19. 1 links

MM MN M
übern , auch ins unbesetzte
Gebiet Becht. Hermann¬
str abe 17. 3.
Telephonnummer

übernimmt
Brühl L Schmidt. Tel. 5241.
Freitag abend fährt leere

Rolle nach
Höchst-Frankfurt.

Näh. Vismarckring 35. bei
Friseur Jung.

Kleeacker
auch auf Jahre zu pachten
gesucht. Chr. Reininger,
Schwalbacher Straße 44,  1

300  Mark Belohnung
demjenigen , der mir mein
Fahrrad , das gestern,
Montag , morgens 11 Uhr.
aus der Einfahrt des
Hauses Lsbecberg 5 ge¬
stohlen wurde , verschafft.
Dass, ist Marke Wanderer,
hat 1 Motorrad -Sattel u.
Vorderfchutzblech.

Hokmann. Saalaasse 14.
Der Herr,

der am Samstag mit
Linie 6 3 Ubr ab Bahn¬
hof mit Umsteigen nach
Bierstadt fuhr , u . Schirm
u. Stock nicht wieder zu¬
rückgegeben hat . w. hösl.
ersucht, dieselben gegen
Belohnung abzugeben bei
2B. Schmitt . Wiesbaden,
Dotzheimer Straße 124,
abends zw. 6 u. 8 Ubr.

Verloren
Sonntag abend v. Wiesb.
Hof nach Hotel Kronprinz
gold. Manschetten -Knopf.
Abzug, geg. Belohn . Hotel
Kronprinz . Taunusstraße.

Damen -Regenschirm mit
silb. Griff (gez. E. A.)
am Sonntag abend auf
dem Wege Schlangenbad.
Ebausseehaus . Wiesbaden
verl . Wiederbringer hohe
Belohn . Taunusstr . 79. P.

1 Kodak
IN der Biebricher Elektr.
Sonntag . 8 Uhr. End¬
station . Friedrichstrabe,
liegen gelassen!
Gegen Belohn , abzugeben
Westfälischer Hof._ ‘

Verl , in der Rosenftr.
goldene Brosche mit lila
Stein . Abzug, g. Belohn.
Roienstraße 6.__

. IlMNWklll.
Die Dame . w. am Sonn¬

tag abend m. ihr . Mutter
auf der Bank vor dem
Park -Kaffee den neb. ihr
fitzenden Herrn nach der
Ubrzeit trug . kann ihren
sieben gela ». Schirm geg.
Erstatt , der Einr .-Eebuhr
zw. 12 u. 2 Uhr nacfttn.
abbol . Herrngartenstr . 13,
1. Stock links._

Schw. Damen -Schirm
Sonntag nachm. Bank
Wilhelmstr . steh, gelassen.
Abz. geg. Bel . Fundbüro
od. Reroberastraße 14. 1.
SÄirm an Nerobergbank

Sonntag stehen geblieben.
Abzug, geg. gute Belohn.
Webergasse 3. Stb . 1 lks.

Nass. LsMsAM
Mout . ob. 2. Rq. r. Schirm
verwechs. Um Umtausch w.
gebeten Theater -Fundbüro.

Rotscid . Kindermütze
Erbacher Straße verloren.
Gegen Bel . abz. Schier-
steiner Str . 15. Port , r.

Kleine gold. Brosche
(Peitenschen - Form ) verl.
Abzug. Rbeinstr . 107. P.
Gefunden a. der Strecke

Niedernb . bis Wiesbaden
7 Schlüssel. Abzuhol. bei
Baum . Karlstr . 28. M . 1.

Blonde,pp hi,
die Sonntag nachm , zw.
7 u. 8 mit ihren Eltern im
Neroberg -Restaurant saß
u . dann z. Kochbrunnen
ging , wird um Lebensz.
gebeten u. J . 82394 an
Ann . - Exped. D. Frenz,
G. m . b. H ., Mainz. F59

GAMssMLMeshghW
Sterbefätie.

Mai 25. : Ehefrau Sofie This-
raann , (icb. Mayer, 31 I . —
Steuerfcirctär a. D. Wilhelm
Werneyer, 73 I . — Rentnerin
Johanna Gictze, 78 I . — 88. :
Fabrikant Ludwig Haas, SV I.
— Ehefrau Minna Hehner, geb.
Thiemann. 81 I . — 27. - Kind
Anni Weiland. 7 M. — Leyr-
ling Adolf Lindscheid. 18 I . —
Kind Anna Sauer , II . —
Witwe Amalie Groß, geb. Stroh,
71 I . — Generalagent Karlvontunolstein. 88I. —Rentneronis Toepke, 78I . —Schneide¬
rin Elise Roos. 77 I . — Kind
Ludwig Kober, 7 St . — 88. :
Ehefrau Justine Schneider, geb.
Bär . 87 I . — 89. : Gütererpe.
dient a. D. Gustav Kehrer, 77 I.

Allen Verwandten , Freunden und Be¬
kannten die traurige Nachricht, daß meine
liebe Frau , unsere liebe Schwester, Schwägerin
und Tante

Frau Elise Hatz
geb. Staudt

plötzlich verschieden ist.
Christian Hatz.

Adolfstr. 5.
Die Beerdigung findet Mittwoch nachm.

3' /« Uhr auf dem Südfriedhof statt.

Am 30. Mai verschied sanft nach längerem,
mit größter Geduld ertragenem Leiden durch
einen Herzschlag meine inniageliebte Frau,
Tochter, Schwester und Schwägerin

Flau Anm LangMors, geb. Reuß.
In tiefer Trauer:

Peier Laugendorf
Frau Marie B .ödel.

Die Beerdigung findet am Mittwoch, den
2. Juni 1920, nachmittags 4 '/« .Uhr, von der
Trauerhaile des Südsriedhofes aus statt.

Daukiagung . Für die vielen Beweise herz¬
licher Teilnahme an unserem schweren Verluste
unseres lieben, unvergeßlichen Sohnes Adolf
sagen wir hiermit auf die ein Wege allen
unseren herzlichsten Dank ; ganz besonders dem
Herrn Pfarrer Hoffmann für feine liebevollen,
trostreichen Worte , sonste der Fam . Commichau
und ihren Angestellten und für die zahlreichen
Blumen spenden.

In tiefer Trauer:
Fautilie Heinrich Liudscheid.

Wiesbaden sAlbrechtstr. 38), 1. Juni 1920.

MM
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Fuliren aller Uri Smilumrmer.
auch ins Unbesetzte , sowie Gesellschaften WW_ .. ^ Allnlnnnnlrmil • Ai

für Lreaktouren weräen angenommen.
P. Helfest , Yorkstraße7LHth. 2 r.

Mäßige Preise. Reelle Bedienung.WH-MMMM« glisjeU.
So lange Vorrat reicht , liefere Herren -Sohlen 37. —Mk .,

Tamen -Lohlen 28 .— Mk. , gerantiert Kernleder.
Anfertigung nach Matz und Borschnhen billigst.

Devermin
f ebraucht man mit bestemirfolg gegen Spul - undMaden - Würmer.

Alleinverkauf : Schützenhof -Apotheke , Langgasse 11, 428

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 8.

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle.
Trinkkur im Hause . 442

Achtung!

Haut , Blasen-
Frauenleiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung),

Blut«,
Urin - Untersuchungen
Aufklär. Broschüre No.

Empfehle mich im Rct-
niaen von Wobuungs - u.
Schaufenstern u. Narkett-
böden zu billigen Preiren.

E. Dannewitz
21 Schachtftratze 21. 2.
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4̂ S

.li1lll £l1lalSl ! l* l?lSl“ l £ill! iI
K>Si
4. IS

Nur Sonntags to ^5
4h ZZ

?CS3cu e
3.0?
= Z3 . -5

w to to fco »— _u-. O Üih  4h COOlC COto fco fco—^ cc>oi o w o o O

Wörsdorf.abfi
Idstein.abNiederseelbach..abNiedernhausen...anNiedernhausen...abAuringen-MedenbachabIgstadt.abErbenheim.... ab

Wiesbaden....an̂
Wiesbaden.abErbenheim.... abIgstadt.abAuringen-MedenbachabNiedernhausen...anNiedernhausen...abNiederseelbach...abIdstein...... abWörsdorf.an>

Nur Werktags.
Cl Ol Ol Ol CT Ol Cl ifcifc.
Io | £ | " I8 ISlcISISIS

^ © ?2  2 Werktags.to CM-t ©
00 00 00 00 00-4 -4 - J -̂COWW^ OCTltM©© © V>chfcMhl-2 -0 ©03 03 03 03 03.01,01.01,01£<Ufc© © ©| )(fc.| ©■©■*-*ZAOb© © ©löjoolofl©

1 II 1 1 1 1 II II 1 1 1 1 1 1 1
MMMHHHHH»—tOfcOfcOfcOfcOfcs» *—1—OCThhM © © » #*ooo © ** ooe ** teh* 11 1 1 1 1 1 1 1

Nur  to fco to |
Werktags,  g ^ ^ 1

Ab Niedemh . nur Wkt.
fcOfcOfcOh- —• © *-* © «, »* © © >-»© © Oi© © © »-* ©tfc. *.  ifc. >e- ifc- Nur

gSSS ^Werktags. Bis Niedemh . nur Wkt.
4h4h »Xh£fc-4hCOCOCOCOotthfc© © © *»»» © © »-*© *-* © © © © © » ©1 II 1 1 1 II 1
03 oi oi Oi Nur

18 Ö Za^ Werktags.1 1 1 1 1 1 1 1 1
Bis Niedemh . nur Wkt.
“-403 03 03 03 03 03 Ol Ol
l©J ©1—1©1 GOCO ©

„^ Ur .03 Ol Ol Ol Ol
Werktags |Z A L 2 kZ

ili - ßili - ilililil1 I 1 1 1 II II
II II 1 1 l 1 |Bis Niedemh . nur Wkt.

iummimm 1 1 1 lililimi

1 ! 1 1 1 1 1 1 1 1 II 1 1 1 II 1

SM
£. “
S|c ^

&
So
PF

3n
B »

S -4  Ol© © fc-| rffc© Oi©Itffc
Werktags.OlO1.O1 Oi_Ol_4h4*-4h »̂*1“1  “ 15| Sl 81  äl iäl&lg| S 4hA

IIM
Werktags•*403030303 03’0303C30“©OlOl4fc. © CO© *-* *-*©01© © © ~3 »-* t<fc. 3̂ *-* © “Sif- ™

^ 0̂0 00“*4«4«-I «*4 »4*-4«4 «4K© CT*. #. MlöWMCOMCTCD© OSflO** CTO’
=

ie-5
= 111 cpooooooooooooooooSSoi >*fc*fcW© © >-* .-* >>h-sj© © © © © © ©

CO>

fco§ oo “. c© nach 2V 20
£ Amsterd.  g ' g

Ol to5  £
8 © w w OOOOOOOQCOCOOirffcW© © *-*© OOirtfc*-* 4fc- © © w -a © © © © 4hS
* 3i «*JW- H1© Ol© Ol*. w © © <* WMM- »* OCTCThOi© © © -3 *—© © © *-* 4hrn

*
COOl Ol 00
1*5 © © ©

COCOCOfcOfcOfcOfcOtOfcOfcOKWOCThhMfOM **<l© *-*© «4 *-*© © © © 4hco

INI WWWWWWWWOi*fc»h » © © e- © © N©CO*-*>»fc© © Oi» ©
»-3«

INI
WerktagsOiOiOiOiOiOi4h4h4h4h4» © © -*—© CNOiatfc©>-*t#fc© © M->J © © © © 4h«j

f II 1 OlOiOiOlOlOl4h^-*fifc^hMM - i- OCTCTh-»*- ** © © M^ © © ©
•-3«
gS•J (t(„,ß(

>JiW'
■miiiiiiiuii.iiiiiii«  miMiiiiiiiiui
03 nach Hagen und  od

Dortmund |tl rs

1 1 II -*4-*4-*4-4-*4-4103030303
ZMi 81  LI 81  ZI FI SI 818

to l̂

i iiiiii
OOOOOOOOX<I<I«J **4**4
liä|8lxlol 2IS!ol £l8l“

tos
4h5«

INI
H—•»—*►—•*—>»—1|—' 1—a*—•»—it—«H- t— OOQOOOO
!g| «l8läl SSIIlIlSIKIS:

fcÔt
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l l M tfifĉfcOiOiOiOiOiOiOiOi
1̂ 121  SISISlol S.I“ l£lo

tox̂a
4hvZ

• ISSlSlt HTLZZSTdÄÄ© © © OlMi—Jth © © © >e- S

'lllll
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91 Slflf | S Werktags

*Qvon München  Ä •

03 03 C3 03 03 03 03 —4 *4-lÄLiLILi - ISIS181
Werktags
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Bekanntmachung.
Für die Wahlen zum Deutschen Reichstag werden im 21. Wahlkreise nahestehende Kreiswahlvorschlage zugelassen

14. Hatzfeld, Wilhelm , Landwirt . Driedorf . Dillkreis.I. Wahlvorschlag Schwarz.
9 Zean Albert . Mittelschullehrer . Frankfurt a. M.
f K, rl Landwirt . Zirkenbach. Kreis Fulda.
3’ Me " erwald) ' "b' Gewerkschastssekretär. Altenkirchen
f Fabrikdirektor . Bad Homburg v. d. H.
5. Ritter Emil Redakteur . M.-EIadbach.
7 Sxüliil ’ Landgerichtsrat . Wiesbaden,
s Wmzer . Kiednch (Rheingau ),
n mÄ ' i Zsuno , Landwirt . Großenbach . Kreis Sunfeld.

ia Wilbelmine . Hausfrau . Montabaur.
?• J? ,II,eI ,n ' P.71r>" walter . Eamv (Rhein ).11. Stahl , Peter . Gewerkschastssekretär. Fulda.

H-  Iffi ; Bürodirektor. Wetzlar.
\a ®t &retnermeifter, St . Goarshausen
U' ;2?"®». Großhändler. Höchst Kreis Gelnhausen.
15- Znnmermann . Karl . Bergmann . Höhn-Urdorf (Wester-

1 ?  J .̂ k/ber . Friedrich . Eisenbabnsekretär . Wiesbaden,
i « J,bb- Kathariner . Elisabeth . Hausfrau , Fulda.
ia srf &ffa’ n§ bkar Lokomotivführer Weil bürg.19. Schieß, Edmund . Ingenieur , Ca ^el.

„ . vluvl „„ lvllllWi  Metzgermeister.
Frankfurt a.. M.

18. Feger, Pbilivv . Maurermeister und Landwirt . Falken-nein i. Taunus.
9» Kovfermann , Anton . Pfarrer . Bad -Ems.
20. Dr . Becker, Mar . Rechtsanwalt , Hersfeld.

2. Wahlvorschlag Schücklng.
9 Professor. Marburg,

iotefta a. i° rneI,US' Landwirt . Oderellenbach . Kreis
bugo . Reichsminister a. D.. Berlin W.

i  Beamtin . Frankfurt a. M.
n Warrer . Wiesbaden.0- iJftlf wtirfh iQbc'rTnflcutTtsbtrcffnr flrVrffof
8 Angestellter. Fr̂ nkf̂ ^ M '
q F ^ ^ rlch Poitsekretär . Hanau,

in DE ' Lehrer . Heftrich im Taunus.10. Kothe , Elsbeth . Lehrerin . Cassel.
12 Zr & Sil 0' ^ ?/ ^ermeister, Sachenburg (Westerwald)
in Otto Oberlehrer . Arolsen.
13. Watzmann. Grete . Haustochter . Eschwege
14. Krug . Karl , riabrikdirektor . Frankfurt a M

bach' willkre ' is )? ' ^ ^ Ehefrau des Pfarrers Simmers-
^0' bürg Landwirt , Beltershausen , Kreis Mar-
18 Münch' E ^ i- OÄ-rfabrikant . Friedrichsdorf i. Taunio « i!?,"' '«-^ f'na . Stadtverordnete . Diez a. Labn
9a M,Eorg. Oberingenieur . Biebrich a. Rhein
20. Helff, Albert . Justizrat . Frankfurt a. M.

3. Wahlvorschlag Zetkin.
bei' Stuffit Schriftstellerin. Wilhelmshöhe-Sillenbuch

7. Wahlvorschlag Scheidemann.
1. Skbcidemann. Pbilivv . Oberbürgermeister , Cassel.
2. Tesch, Johanna , Hausfrau . Frankfurt a . M.
3- Kaiser. Eugen . Arbeitersekretär . Frankfurt a. M.
T ?bone . Georg. Landrat. Witzenbausen.
h- H?.ch. Gustav. Schriftsteller Hanau a. M.
7 ZÄ ? ' Bezirkssekretar, Frankfurt a. M.
° Af" te. Otto Gärtner . Wiesbaden.
8. Traudt . Valentin . Lehrer . Cassel,

in P“ 0”*’ Max Schriftsteller . Frankfurt a. M.
(md ““ntets) Ub0lf’ ®ipIom 5 Ingenieur . Weilburg

19 Geschäftsführer , Hersfeld.
walbj' 2ßtI6eIm’ Lehrer. Freirachdorf (llnterwester-
S^ Goa^ bmN!>n̂ ^ " ^abnarbeiter . Oberlahnftein (Kreis

o.  Korthaus , Karl , Verbandsdirektor, Berlin - Steglitz.
Albrechtstr. 99.

9. Dr . Scrster , Franz . Industrieller , Justitiar . Altena i. W.
10. Hagemann , Jos .. Bürgervorst .. Osnabrück . Pfaffenstr . 9.
11. Althosf, Theod., Kaufmann , Münster i. W.. Piusallee 3.
12. Ollmert , Karl . Redakteur . Saarbrücken.
13. Meyer , Friedrich R .. Eisenbanhunterassistent . Hamburg.

Lutterotbstr . 5.
14. Hrntzen, Okerbaurat . Berlin -Friedenau . Kaiserallee 119.
15. Dr . Faßbend « . Martin . Professor . Cebeimer Regier .-

,̂ Iiat . Berlin -Südende . Mittelstr . 8/9.
16. Schuhmacher, Paul , Landrichter . Köln -Ebrenfeld , Weins,

bergstr. 122.
17. Dr . Eoldmann . Karl . Oberlehrer . Haspe i. W.

2,
3.
4.
5.
6.
7.
8.
9.

10.

a. M.

11.
12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.

bei Stuttgart .'
Levi. Paul Rechtsanwalt . Frankfurt a M

Schnellbacher. Friedrich . Parteisekretär Hanau a
Dr, Wagner Georg. Arzt. Hanau a. M
Stiemer , Felix . Buchhändler . Frankfurt a M
St "ble, Robert Kuvferschmied. Hanau a M
P «^ i»n" ^ ^ E' nricĥ Landwirt . Bad OrbRudolph , Heinrich. Maurer . Hombera (Bezirk
Thon . Wilhelm . Buchbindei . Fechenheim a M ' E" '
Hanau ) ^ immermann . Langenselbold (6v «is
Äoittob , Hugo. Eewerkschaftsbeamt .. Eroß -Aubeim a M
D,ez. Karl . Parteisekretär . Wachenbuchen (fir
Georg. Ernst Mau -er- Udenbai -. (̂ r Gelnbouken) ' '

Werkmeister. Rücki- gen b . Sanau'
Seng . Alfred. Dreher . Frankfurt a. M u-

Dörnigheim ( Kr. Sanau ).
Reybein , Heinrich. Goldarbeiter . Hanau a M *
Prompe, August. Fabrikarbeiter. Gelnhausen.

Jl JÄ ASWS-KLH . a.
Willi . Eisenbabnaffistent . Frankfurt a M

91' ^ lnrich Müblenbesitzer . Landau (Waldeck).
99 Johanna . Hausfrau . Frankfurt a. M.
22. Warft , Ehristian , Geschäftsführer . Hofgeismar.

Stimmzettel, die auf andere Wahlvorschläge lauten,
ftnd ungültig . -

Verbunden sind folgende Liften:
a) ^ ^iswahlvorschläge 1. 2. 3. 5. 6. 7 mit den

Mablvorschlagen der gleichen Parteien im Wahl-treise Sehen (22).
b) der Kreiswahlvorschlag 4 mit dem Wablvorschlag

der Hessischen Bolksvartei und des Hessischen
Bauernbundes im Wahlkreise Heften (22).

Angeschloften ftnd:
die Kreiswablvorschläge 1 dem Reichswablvorschlag 2.

" ^ " 8.

Reichswahloorschlag Nr. 3.
Kennwort : Petersen-Bäumer.

Dr . Petersen , Karl , Senator . M . d. N., Hamburg.
Eaedichensweg 16.
Dr . Bäumer , Frau Gertrud , M . d. N.. Hamburg 39.
Elärchenstr. 22.
Dr . Eetzler, Otto . Reichswehrminister , Berlin IV. 10.
Tiergartenstr . 33.
Dr . Fischer, Hermann . Rechtsanwalt , Köln . z. Zr. Berlin-
Erunewald , Siemensstr . 4.
Keinath , Otto . Leiter wirtschaftlicher Verbände . Stutt¬
gart , z. Zt . Berlin IV.. Budavester Ctr . 21.
Schuldt, Otto . Eisenbahnaftistent , Vorsitzender des Ge-
werkschafishundes Deutscher Eisenbahnbeamter . Berlin
V/.. Stegliner Str . 9.
Fick, Friedrich , Generaldirektor , Würzburg , Ständer

10.

11.

12.

13.

14.
15.

die 2 dem
die 3 dem
die 4 dem
die 6 dem
die 6 dem
die 7 dem

16.
17.

i
6.
5.
1.

18

19

10.
11.

12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.
19.
20.

4. Wahlvorschlag Helfferich.
Wilmttsdor ? ' Äar1,  Staatsminifter a. D.. Berlin-

Landwirt . Niederissigheim . Kr. Sanau.
BethE )̂ ' Smil . Arbeitersekretar , Gadderbaum (Post
GbriMan . Georg. Landwirt , llnterliederbach b. Höchst
Seins . Wilhelm . Lehrer . Gaffel.
Rudorff , Tbekbr. Haustochter . Wiesbaden.
Seeliq . Fntz . Eerbereibesitzer. Bad Hersfeld.
Kravf . Johann . Lokomotivführer . Treysa.
Seckbach ®eor0, Obervoftsekretär . Frankfurt a. Main-
« "̂ '.Emidt . Mar . Dr med.. Bad Wildungen.
Ruftak. Alexander . Schneidermeister . Homberg (Bezirk(.vaue!).
Möbn . Alwin . Landwirt . Dauborn (Nassau ).
Sonnensckcin. August. Buchhändler . Marburg a. Labn
Wageman «. Karl . Rektor a . D.. Bebra.
Grrvinus . Beriha . Lehrerin . Eaftel.
Dr. Eerland . Ernst . Studienrat . Bad Homburg v. d. H
Degenüardt . Heinrich. Obervostschaffner. Cassel.
Tag . Karl . Eisenbabnschasfner. Wetzlar -Niedergirmes
Knpfrian . Fritz. Seminarlehrer . Dillenburg.
Wepprn , Hermann . Geschäftsführer . Wiesbaden.

9.
10.
11.

12.

13.

14.

15.

16.
17.

18.

19.

7
8
9.

10

11
12
13
14.
16
16.
17.

5. Wahlvorschlag Dihmann.
. Dihmann . Robert . Vorsitzender des Deutschen Metall¬

arbeiterverbandes (Sitz Stuttgart ) . Frankfurt a. M
. Sender . Tony . Handlungsgebilfin . Frankfurt a. M.
. Ĥüttmann , Heinrich. Gewerkschaftsangestellter . Frank-
. Wick. Richard. Lagerhalter . Oberursel a. Taunus.
. Ereis . Jakob . Betriebsleiter . Wiesbaden.

Fauth . Albrecht. Schneider. Wetzlar.
Nomas . Wilhelm . Landwirt . Rehe im Westerwald.
Nagel , Ernst . Mechaniker. Cassel.
Maver . Arthur . Handlungsgehilfe . Frankfurt a. M.
Schneider. Moritz. Metallschleifereibesitzer. Fechenheim
am Main.
Kümmel . Karl . Maler . Schmalnau (Rbön ).
Kuh». Heinrich. Metallarbeiter . Herborn (Dillkreis ).
Lamprecht. Hermann . Fabrikarbeiter . Höchst a. M.
Zorn . Ernst . Zigarrenmacher . Eichweae (Bezirk Cassel) .
Hertel . Heinrich. Eisenbahner . Frankfurt a. M.
Meisel . Karl B ' uno. Maurer . Hökr im Westerwald.
Beul , Karl . Metallarbeiter . Frankfurt a. M.

6. Wahlvorschlag Rio her.
Dr . Rieder . Jakob . Geheimer Justizrat . Universttäts-
vrofessor. Berlin W. 10.
Her-v. Karl . Landwirt . Seelbach (Oberlabnkreis ) .
Sszbert , Theodor . LokomotivWrer . Frankfurt a. M.
Mmk. Johannes . Landwirt . Wolfsbausen . Kr . Marburg.
Dr. vbil . Magnus . Frances . Ehefrau . Jena.
Hollmann . Karl . Seminarlehrer . Rotenburg a. Fulda.
Schellenberger . Karl Postsekretär . Wetzlar.
Koch. Ferdinand . Landwirt . Goddelsheim i. Waldeck.
Stohr , Georg. Stadtverordneter . Buchdruckereibesitzer.Cassel.
Cr-stein. Wilhelm Briefträger . Wiesbaden.
Drüner . geb. Schuster. Anna . Hausfrau . Frankfurt a. M»
Kolkofen. WAbelm. Werkstattschlosser. Limburg.

Wilhelm . Fabrikant . Michelbacher Hütte(Nassau)

20.
21.

22.

23
24

25.
26.
27.

28.
29.

30.
31.

32.

33.

1.

2.
3.
4.

5.

6.

7.

Diese Reichswabvorschläge lauten.
Reichswahlvorschlag Nr. 1.

Kennwort:
S . P . D. Sozialdemokratische Partei Deutschlands.
Wels , Otto . Vorsitzender der Sozialdemokratischen
Partei . Friedrichshagen.
Juchacz, Marie . Partei - Sekretärin . Berlin SW.  61.
Temvelberrenstratze 9.
Schmidt. Robert . Reichswirtschaftsminister . Karlsborst.
Auguste-Piktoriastrabe 29.
Dr . jur . Radbruch. Gustav Lambert . Universttäts-
professor der Rechte. Kiel.
Schlicke. Alexander . Reichsarbeitsminister . Berlin-
Grunewald . Hvmboldtstrade 13.
Schulz, Heinrich, Staatssekretär , Berlin -Steglitz,
Vikioriastrabe 5.
Steinlopf , Willi , Postsekretär . Königsberg i. Pr ..
Augustastr. 15: Berlin -Wilmersdorf , Weimarischestr . 15.
Brunner , Ludwig . Vorsitzender d. Deutschen Eisenbahner-
Perbandes . Berlin -Temvelbof . Friedrich -Franzstr . 6.
Dr . vbil . Gradnauer , Georg, Schriftsteller , Dresden.SHitt,Antonie,Lehrerin.München,Leovoldstr. 77.tampfer , Friedrich, Hauvtschriftleiter des „Vorwärts ",
Verlin -Temvclbof, Holienzollernlorso 10.
Frank I.. Max . Rechtsanwalt und Stadtrat . Dortmund,
Eobenstr. 28.
Dr . med. Erotjahn , Alfred . Professor , Berlin IV. 35
Derfflingerstr . 24.
Klebe, Hermann , Vorsitzender des Verbandes der Heizer
und Maschinisten. Berlin . Stralauer Allee 23c.
Rotzmann, Erich, Regierungsrat und Vorsitzender des
Bundes der Kriegsbeschädigten . Stuttgart . Ürackstr. 6.
Sachse, Hermann , Bochum. Wiemelhauserstr . 38a.
Dr. phil . Lohmann , Richard . Oberlehrer , Berlin -Trep¬
tow, Leiblstr. 24.
Dr . Quarck, Mar , Frankfurt a. M ., Röderberg¬
weg 96—100.
Faatz. Fritz, Redakteur des „Landarbeiter ". Neukölln
Fuldastr . 55/56.
Schäfer. Valentin . Saarbrücken.
Kotzur, Tberdor . Sekretär im Verband der Eisenbahner.
Berlin -Karlshorst . Riastr . 1.
Katzenstein. Simon , Schriststeller . Ebarlottenburg.
Niebubrstr . 61.
Höfs. Elfe. El,efrau , Stettin , Turnerstr . 7.
Kaufmann , Heinrich, Architekt, Alt -Glienicke b. Berlin.
Akazienbof 26.
Horlacher, Leonh., Verbandssekr .. München . Jörgstr . ^4.
Nydabl , Jens , Stadtichulinsv ., Neukölln . Weichselstr. 39.
Woldt . Richard . Dozent der Universität Münster.
Elberfeld . Jägerbofstr . 138.
Lohdabl. Gertrud , Ehefrau , Kövenick. Unter d. Birken 36.
Rudolvb . Hermann , Reichsabteilungsleiter der Binnen¬
schiffer. Duisburg.
Hörstng. Otto . Obervräsident . Magdeburg.
Treu . Martin , 2. Bürgermeister der Stadt Nürnberg.
Nürnberg . Breite Gasse 26—27.
Dill . Hans , Redakteur , München , Außere Brinzregenten-
str"ße 15, 1.
Dietrich. Karl . Eewerkschaftssekretär . Breslau IX.
Äohnbauvtstr . 6.

Reichswahloorschlag Rr. 2.
Kennwort : Peter Evabn . Zentrum.

Dr . Spabn , Peter . Staatsminister a . D.. Berlin -Lichter-
felde. Hobrechtstr. 1.
Dr . Hitze. Franz , llniversttätsprofessor . Münster i. W
Achtermannstr. 16.
Dr. Brauns , Heinrich. Direktor des Volksvereins f. d
katb. Deutschland. München Benediktinerstr 5'
Dransfeld . Frau Hedwig, Schriftstellerin , Werl i. Wests'
Roonstn. 36.
Koch. Johann , Obervostschaffner, Essen (Ruhr ) , Lauben¬
weg 20.
Dr . Fortmann . Franz . Schriftleiter . EbarlottenburgGermnusstr . 4.
v. Rebbindee, Arno . Rechtsanwalt . Berlin NW . 40
Ccharnborststr. 33.

20
21
22
23,

24

25

26

27

28.

29.

30.

81.

32.

33.

34.
35.

36.

37.

38.

buhl 10.
Liefe. Otto . Landwirt . Haverland b. Wilsnack.
Kniest, Wilbelm , Obermeister der Tischlerinnung , KMell
Wilbelmshöbe . Rolandstr . 2.
Dr . LLders, Fräulein Marie Elisabeth , M . d. N- Düssel¬
dorf. Königsvlatz 15—16.
Dr . Sieber , Johannes , Staatsminister , Stuttgart , Feuer-
seeplatz 7.
Dr . Frankfurter , Richard . Rechtsanwalt , Berlin W.,
Nassauisibe Straße 49.
Jansen , Robert . M . d. L.. Sauptgeschäftsführer der D.
D. P „ Börnicke (Ostbavelland ).
Kunze, Walter , Ingen ., Berlin N., Schwartzkopffftr. 17.
Wolf , Alfred . Referent beim Wiederaufbauministerium.
Hunsvach (Eli .) , z. Zt . Berlin -Friedenau , Häbnelstr . 19.
Graf Bernftorff , I ., Botschafter a . D.. Starnberg.
Leonhardt , A.. Vorsitzender des Werkmeisterverbandes.
Düsseldorf. Reichestr. 24.

. Dr . Frentzel. Präsident des Deutschen Handelstages.
Vize -President des Pr . Landtages . Charlottenburg.
Steinvlatz 3.
Pick. Otto . M . d. N.. Gewerkschaftssekretär . Fischbach bei
Saarbrücken.
Dr . Zeitlin . Leon, Syndikus . Berlin W., Leivz. Str . 105
Lange. Fräulein Helene . Hamburg . Clärchenstr. 22.
v. Truppel , Oskar . Gouverneur a. D.. Frohnau i. M.

. Dr . Nernst. W.. Geh. . Reg .-Rat . Professor . Berlin W.,Am Karlsbad 26a.

. Krug . Paul . Betriebsingenieur . Ebarlottenburg . Nord¬
hausener Str . 23.

' Waltber . Geb. Reg .-Rat . Bankdirektor.
Berlin -Wilmersdorf . Helmstedterstr . 23.
Israel , Gertrud , Fräulein . Vorsitzende des Verbandes d.
weiblichen Handels - u. Bureau -Angestellten . Berlin W.
30., Eisenacher Str . 103.
Friedrich , Franz . Vorsitzender des Verbandes liberaler
Arbeiter , Berlin NW ., Sickinaerstr . 51.
Westermann . Hermann . Gutsbesitzer . M. d. L.. Siems.
Post Mieste, Kreis Eardeleaen.
Liz. tbeol. Moering , Ernst , Pastor , Breslau , Mau-
ritiusstr . 17.
Dörin - e. Karl . Post -Betriebs -Assist.. Frankfurt a. M..
Bnichiel^str 16.
Dr . Meinecke. Fr Geb.. Reg .-Rat . Professor . Berlin-
Dablem , Am Hirschsvrvng 13.
Dr . von Prittmitz und Gaffron , F .. Legationsrat.
Berlin W., S,gisin »ndstr . 5.
Krukeuberg-Conze, Frau Professor . Elsbeth . Kreuznach.
Salinenstr . 61.
Dr . med. Selter . Professor . Solingen , Friedrichstr . 41.
Keckmann, Arthur , Justizrat . M . d. L.. Eleiwitz.
Ratiborstr . 1.
Fegt « . Jon . Landwirt , M . d. R .. Süderneuland bei
Norden (Ostfriesland ).
Franke , Otto . Peobandsdirektor d Verbandes derzeitiger
und ehemaliger Berufssoldaten , Berlin W., Potsdamer
Straße 72.
Mommsen, Wilhelm , Kand . vbil ., Neubabelsberg.
Domstraße 4.

Reichswahlvorschlag Nr. 4.
Kennwort : Deutschnational.

1. Herat , Oskar . Staatsminifter a . D.. Berlin . Leksingstr. 5.
2. Müller . Paula , Vorsitzende des Deutsch-evangelischen

Frauenbundes . Hannouer . Wedekindstr . 26.
3. Dr . von Delbrück, Clemens , Staatsminifter a. D.. Jena.

Am Landgrafen 1.
4. Lambach. Waltber . Verwaltungsmitglied des Deutsch¬

nationalen Handlungsgehilfen - Verbandes . Hamburg.
Edgar -Roßstr. 13.

5. Dr. Roeficke, Gustav . Gutsbesitzer , Eörsdorf b. Dahme
(Mark ).

6. Dietrich, Hermann , Geh. Justizrat , Prenzlau und Metzel¬
tbin . Kr . Templin.

7. Schultz, Georg. Landgerichtsdirektor . Breslau , Kaiser-
Wilbelm -Straße 91.

8. van den Krrkboff . Johannes . Fabrikdirektor . Velbert
(Rbld .)^ Wilbekmstr. 58.

9. Dr. Hoetzsch, Otto , llniversttätsprofessor . Berlin W.  10
Bendierstr . 18.

10. von Gollwitz, Max . General der Artillerie a. D„ Frei¬
burg i. Br .. Schwimmbadstr . 1.

11. Dr . med. Wirbel . Karl . Arzt und Ges» äftsfübrer des
Verb , der Ärzte Deutschlands . Leivzig . Kronvrinzstr 15

12. Vogel. Jul .. Telogravben êkr.. Berlin 33. Pücklerstr. 3Ö
13. Schulze. Paul . Lehrer . Berlin . Teltower Str 16
14. Edler von Braun . Friedrich . Unterstaatssekretär ä.  D

Berlin -Wilmersdorf . Kaiserallee 200.
15. Budjubn , Gustav . Sandwerkskammer -Synikus . Schneide-

mübl . Posener Str . 8.
16. Hoifmann. Hedwig. Ehefrau . Bochum. Auguste-Viktoria-

Allee,22.
17. Marcin - wski, Kurt . Negierunesbaumeister . Berlin-

Lichterfelde. Sovbienstr . 1.
18. Tb.rii«" t. Paul , Gewerkschaftssekretär . Falkenberg -Alt-

Glienicke b« Grunau i. d. Mark . Falkenbrunnstr . 21.
10. von Krres . Wolfgang . Landrat z. D.. Potsdam Seestr. 28.
20. Lic. Weber, Ludwig . Pfarrer a . D., Bonn . Rosenburg-26.

21 ^ Julius , Bergwerksbesitzer . Berlin -Schöneberg.

!
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Reichswahlvorschlag Nr . 5.
Kennwort : Deutsche Volksvartei.

1.  Dr . Strefemann , Gustav , Syndikus . Charlottenburg.
Tauentzienstr . 12s.

2. Mende , Frau Klara . Berlin -Temvelhost Dorfstr . 38.
3. D. Dr . Kahl . Wilhelm . Geh. Justizrat . Professor . Berlrn-

Wilmersdorf . Kaiserallee 23.
4. Dusche. Wilhelm . Hofbesitzer. Isernhagen b Hannover.
6. Thiel . Otto . Verbandsvorst .. Berlin -Westend. Rustern-

6. Ztinnes . Hugo. Industrieller . Mülheim a. d. Ruhr.
7. Winnefeld ? August , Bergmann . Günnigfeld bei Watten¬

scheid. Kaiserstr . 23.
8. Dr . Ouaatz . Reinhold Georg . Geh. Regrerungsrat.

Sandelskammersyndikus . Men . Bismarckstr. 13.
9. Rivvler , Heinrich. Cbefredakt .. Berlin . Wrlhelmstr 141.

10. v. Schoch. K.. Eeneralleutn . a . D.. München. Klarstr . 10.
11. Morath . Albrecht . Oberpostsekretär . Berlm -Karktzhorst.

12. Streiter, ^ Eeorg . Eewerkschaftsvorsitzender, Berlin dl. 58.
Schönhauser Allee 130. .

13. Havemann . H.. Malermeister . Hrldesherm ., Wrrthstr . 1.
14. Dr . Bernays . Marie . Direktorin , Mannheim L. 3. 1.
15. Dr . Kalle . Wilb . Ferd .. Fabrikdirektor . Biebrrch a. Rh.
16. Harte , Friedrich . Landwirt . Hambüren bei Velpe . Kr.

Tecklenburg. _ „ „ , „ , ,
17. Hieselbabn . Hermann . Oberzollkontrolleur . Hamburg 22.

18. Simon ? Helmuch. Eisenbahnoberfekretär . Münster i. W.
19. Hoffmann , Antonie . Lehrerin . Berlin -Steglitz . Grune-

20. Dr .̂ Wagner . Ernst . Mathemathiker . Breslau 13.
Augustastr . 72. _ . „ _

21. Dr . Basel , Paul . Geheimer Rat . Dresden . Hübnerstr . 7

Wiesbadener Tagblatt.
Reichswahlvorschlag Nr . 6.

Kennwort : U. S . P . D. Sender-Dittmann.
1. Sender. Tony. Handlungsgehilfin . Frankfurt a. Main.

2. Dittmann . Wilhelm . Parteisekretär . Berlin -Steglitz.

3. Vreumg .̂ Lorenz. Sekretär . Frankfurt a. M .. Marburger

4. D? Hertz.' Paul . Schriftsteller . Cbarlottenburg . Reue

5. Dr " Geyer . Kurt . Redakteur . Leipzig. Denkmalsallee 96
6. Mittwoch . Hans . Redakteur . Königsberg i. Pr .. Wiese 21
7 Dr Herzfeld. Joseph . Rechtsanwalt . Berlin -Halensee.

tz' Puchta,̂ Friedrich? Redakteur. Plauen i. V.. Eeibelstr. 60
9 Dr Mo 'ies, Julius , Arzt . Berlin , Wrclefstratze 42.

10̂ Wulff . Frida . Sekretärin . Berlin . Grüner Weg 11.
11. Sauerbrey , Paul Gewerkschaftssekretär. Barmen , —and-
i ? Rertbel ?^ Georg Buchdrucker. Berlin . Livvebnerstr . 36.
13 R -semann. Julius Bergmann . Frillendorf bei Essen
14! Bruchiudt . Arno . Redakteur . Chemnitz i. Sa .. Brühl 14.
15. Plettner . Hans . Parteiiekretar . Hannover . Klovstock-

16. sÄemairn . Mar . Schriftsteller. Königsberg i . Pr ..

17 Kinke?? ?5ottfr êd. Kaufmann . Göppingen . Spitalstr . 8.
18: Hüttmann . Heinrich. Gewerkschaftsbeamter . Frankfurt

am Main . Martin Lutberstrahe 59.
19. Rauch. Emil Redakteur . Berlin -Karlsborst . Pr,m Eitel

20. ^ nft? ^ Ludwig^ ' Schneidermeister . Stettin . Lussen-
strahe 14—15.

Äbend-Ausgabe. Erstes Blatt . Nr. 252.

22. Brandt . Berthold . Postdirektor, . Bergedorf .. Bremerstr . 34
23. Eckhardt. Gustav . Parteisekretär . Remscheid. Bismarck-

24. Erunwald . Anastassus . Parteisekretär . Elbing . Eruben-
hagen 15.

Reichswahlvorschlag Nr . 8.
Kennwort : Kommunistische Partei Deutschlands

(Spartakus ). ^ _
1. Zetkin. Clara . Schriftstellerin. Sillenbuch. Post Deger-
3 Dr̂ L-^ Pa ^l" Rechtsanwalt . Frankfurt ° . M .. Zeil 82
3: Pieck. Wilhelm . Parteisekretär . Berlin -Steglitz . Sckaden-
A Ciirffrt 2' rtrife Parteisekretär . Chemnitz. Annabergstr . 35.
5'. Lange.' Paul '. Gewerkschaftsangestellter. Berlm -Lankwitz.

6 D^ mN ." Ernst . Schriftsteller . Berlin -Steglitz . Berg-

7 Eberlein . Hugo. Geschäftsführer. Berlin -Mariendorf.

1;

10. Schnellbacher. Friedrich. Parteisekretär. Hanau a. M..
11. Schumanns 2&eota.  Redakteur . Leivzig-KleinMocher.

12 SchÄdt ^ 'Felir ^ Redakteur . Hannover . Strieblstrahe 21.
Schül , Karl . Parteisekretär . Stettin Bredowerstr . 6.

lä Mai Ines . Malerin . Berlin . Lutzowvlatz 13.
15. Wenzel, Hugo. Parteisekretär. Wismar m Mecklenburg.

16 DLwell . ^Wilhelm . Redakteur . Düsseldorf. Adersstr . 58.
1?: Welcher . Jakob . Redakteur . Stuttgart . Eebelsberg-

' strahe 81a.21 Wesemeier . August . Arbeitersokretär . Braunschweig.

Zw-» , di- «er, chi-i -nd-n Stimmen' l7 - K-- is» . »>b°M - „ich.

,°ndem bm » -ich- w°h,« ,chuß -« - u “^ stttisaamua ^ >(n v . Lentze.

An die Bewohner Wiesbadens und der Nachbarorte
werden vom Tage der Veröffentlichung dieser Bekannt¬
machung ab für 1920 KurhauS-Abonnementskarten zum
Preise von . ,

80 Mk. für die Hauptkarte und .
60 Mk. für die Beikarte

ausgegeben. Bei Lösung der Karten ist ein Ausweis
über den ständigen Wohnsitz in Wiesbaden bezw. m
den . Nack,baro teu, sowie ein Lichtbild, 4^ x4V , cm
yroß, vorzulegen. Ohne Lichtbild haben diese Karten
keine Gültigkeit.

Um der in letzter Zeit vielfach vorgekommenen miß-
träuchlichen Benutzung von Kurhauskarten vorzubeugen,
werden die Inhaber der bereits gelösten, für 1920 noch
wütigen  Abonnementskarten , gebeten, nachträglich die
Ü chtbüder auf ihre Karten an den Schaltern aufkleben
u lassen. Bei Unterlassung werden von den Kontroll-

ve amten in Zweifels fällen schärfer als bisher die not-
wendigen Ausweise über den rechtmäßigen Besitz der
Karte gefordert werden müssen. _ F283

Wiesbaden, den 27. Mai 1920. Der Magistrat.

IQ), üßUL Julll , MM I / 2Uljl, IUI „ wtuuumu ,

«MiMlW 3RitgIieD8i=SßtfßmmIung.
Wichtige Tagesordnung ! Mitgliedsbuch legitimiert!

Recht zahlreicher Besuch ist unbedingt « sAAich ^ ^ ^ Wilh . Geitz.

Û II tut*

Bekanntmachung.
Für erwerbsunfähige ältere Personen (männ-

ichen und weiblichen Gesch'echts) werden geeignete
mte Pflegestellen in Wiesbaden oder auf dem
-ande sofort gesucht. ^ „ . . . . .

Meldungen unter Angabe der Bedingungen, msbe
andere auch des beanspruchten Pflegegeldes, werden rm
-ädt. Verwaltungsgebäude, Marktstr. 1, Zimmer 22,
ormittags zwischen8—12 Uhr mündlich entgegen ge-
lomnren, auch können sie schriftlich eingereicht werden.

Wiesbaden , den 25. Mai 1920. F 392
_ Der Magistrat . FürsorgeamtWUUMWeKWiWWr:

" D-e Zahlung der nachträglich angesorderten Gemeinde-
inkommensteuer(Erhöhung des Gemeindesteuerzuschlages

)on 337.5 aus 472,6°/, ) erfolgt vom 25. Mai ». I.
iö straßenweise nach dem auf dem Steuerzettel ange
zebenen Hebeplan. . . . .. .

Die Hebetage sind nach den Anfangsbuchstaben der
Straßen ' wie folgt festgesetzt: (Die aus dem Steuerzettel
,»gegebene Strahe ist maßgebend).

A und B am 25. und 26. Mai 1920
C bis einfchl. G „ 27. ,. 28. „ n
H „ „ K „ 29. „ 31. „ „
L „ „ N „ 1. „ 2. Juni
0 „ ,, R » 4. „ 6. „ „
S n „ V H 7 . „ 8. „ „
W „ „ Z und außerhalb des Stadtbermgs

am 9. und 10. Juni 1920.
Es liegt im Interesse der Steuerzahler , daß sie die

vorgeschriebenen Hebetage benutzen, nur dann ist rasche
Abfertigung möglich. Das Geld (besonders die Pfennige)
iü abzuzählen, damit Wechseln an der Kasse vermieden
wird. Bei Zusendung aus bargeldlosem Wege oder durch
die Post ist außer der Adresse die Hebebuchnummer aus
den Abschnitten usw. anzugeben.

Wiesbaden, den 17. Mai 1920 r F391Städtische Stenerkaste.

Mobiliar-Versteigerung.
Wegen Abtretung einiger Zimmer versteigere ich

zufolge Auftrags morgen Mittwoch » 2. Juni cr .,
vormittag » SV» Uhr beginnend, in der Wohnung
Ifli. « WM. I, « WW., L«taae

folgende sehr gute Mobiliargegenstände , als:
1 sehr gute Wohnzimmer-Einrichtung, best
aus : Mahag.-D .-Schreibtisch, 2 Mahag . - Spiegel
mit Konsolen, Sofatisch, Sofa und 4 Sessel mit
Seidenbezug, Seidentischdeckeund 5 Bl. Seiden-
Portieren , sehr gnte Polstergarnitur , als:
Sofa u. 2 Sessel mit Plüschbezug, Rußb.-Schre,b-
büro, Nußb.-Bücherschrank, sehr gutes Nußb.-Busett,
eleg. eingelegtes Palisander -Damen -Schreib-
biiro mit Marmorplatte, eleg. kl. eingelegte
Kommode mit Marmorplatte, schwarze Toil.-Kom-
mode, Toil .-Spiegel , Kleider- u . Wäscheschränke,
Auszieh-, Nipp- u. Nähtische, Stühle, Teppiche,
Vorlagen, sehr gnte Oelgemälde . darunter
Jungblut , Carnier , Marko, Gaeta PP-, Aquarelle,
Zeichnungen und and. Bilder, Bücher, darunter
Klassiker. Geschichten, Erzählungen, Lehrbücher in
allen Sprachen usw., gutes Eßservice für 18
Personen, feines Kaffee- u. Teeservice, Kristall-
bowle mit Gläser, Weinservice, div. Porzellan- und
Kristallgegenstände, versilb. u. and. Gebrauchs- und
Aufstellaegenstände, elektr. Lüster, sehr gute Por-
tieren, Gardinen, Fenstermäntel, Ottomane-, Tisch- u.
and. Decken, 2 ind. Schals, woll.. seid. u. Spitzen-
Schals, 2 Damen-Pelzinäntel , 1 Damen-Pelzpcke,
Pelzdecke, Pelzfußsack, gold. Damen-Uhr, Schritt-
meßuhr, Lederkoffer. Truhen , sehr guter Kranken
wagen mit Gummibereifung, 2 Oleander, dw.
Blumenkübel, Waschbütte, Wecksapparatmit Gläser
u. div.Gebrauchs- u.Hauseinrichtungsgegenständepp.

freiwillig meistbietendgegen Barzahlung.
Besichtigung am Versteigerungstage vor Beginn

Wilhelm Helfrich.
Tel. 2941. Schwalbacher Str . 23. Tel. 2941.

Palenünalratzen
la Qual ., in all . Größen,
Iiill. Preise . Bettenfabril
Mauergasse 8.

Büro-
Tische,
Stühle,
Sessel,
Hocker

in reichster Auswahl.

M MO,
Bahnhofstraße 8.

Wir offerieren
ür Industrie u. Hausbrand

Die mit dem 1. Oktober 1920 pachtfrei werdenden
)omänengrundstücke in hiesiger Gemarkung, belegen in
en Distrikten „Galgenfeld", „An der Mamzer Straße"
nd „Hinterm Haingraben ", im Flächengebalte von rund
i/2 ha , sollen in 140 Parzellen anderweit auf die Dauer
on 12 Jahren an Ort und Stelle öffentlich verpachtet
»erden.

Termin hierzu ist angesetzt auf Samstag , Den
. - uni Ss. Js ., vormittags8 Uhr beginnend. Zu-
o.! mrnkuuft: Unterhalb des Sportplatzes an der
srantfurter Straße , hinter der Gärtnerei Fuhr.

Einige Parzellen an der Gartenfeldstraße kommen
ils Lagerplätze nachmittags 3 Uhr, die übrigen fast alle
,,s zur Kleingartenanlage geeignete Stücke zum Ausgebot.

Wissbadsn , den 20. Mai 1920.
Domänen-Rentamt.

'« MMslelgerW-Ulei der Sofanette“
Gemarkung Wiesbaden.

Donnerstag, den 10. Juni d. I .. vorm. 9 Nhr,
nrd der erste Schnitt von etwa 20 Morgen Wiesen in
Ibteilungen an Ort und Stelle versteigert.

Zu ammenkunst bei der Fasanerie.
Miesb :-den, den 26. Mai 1920.

Domancn-Rentamt.

Hotel-Versteigerung.
A,n Dienstag , den 22. Juni 1920, vormittags

10 Uhr beginnend, wird der Unterzeichnete Notar rm
Aufträge des Eigentümers das in herrlicher L,agem
St . Goar am Rhein gelegene altrenommierte

„Hotel Lilie"
nebst Inventar öffentlich meistbietend unter günstigen
Zahlungsbedingungen versteigern. Das Hotel
Souterrain und 4 Stockwerke — eins der ältesten
Deutschlands, vor einigen Zehren vollständig renoviert,
enthält 30 Fremdenzimmer, Speisesaal, Leiezimmer,
große Eingangshalle auf der Rheinserte, Auszug,
elektrisches Licht, Wasserleitung, Badeemrrchtungen/
große Rheintcrrasse für 150 Personen mit herrlicher
Rheinaussicht.

Das reichhaltige Inventar umfaßt unter anderem
60 komplette tadellose Betten wertvolle guterhaltene
Teppiche, Sofas , Chaiselongues, Kronleuchter, darunter
prachtvolle Kristallkronleuchter, sehr schöne Kachelöfen und
andere Oesen, Porzellan u . dergleichen in großen Mengen.

Evtl , wird das Hotelgebäude und das Inventar
einzeln versteigert. Kauflustige wollen sich an den Unter¬
zeichneten Notar wenden. Die Besichtigung des Hotels
und des Inventars kann voni 13. bis 20. Juni täglich
erfolgen. Die Versteigerung findet im „Hotel Lilie" in
St . Goar statt. F363

Sankt Goar , den 29. Mai 1920.
Der Notar : O. Zartmann , Justizrat.

Welche energische Dame
übernimmt nachmittags in ihrer Wohnung strengste
Beaufsichtigung und Erziehung eines größeren Knaben
ohne Entaelt ? Offerten unter W. 917 Tagbl.-Berlag

Stempel
liefert

H.Sehns,Graveur
Marktstr . 12.

Tel . 2537

Auszahlung.
Laut Beschluß der Hauptversammlung vom

31. Mai ds. Js. ist der

Gewinn-Anteil för 1919 auf

6 ©
festgesetzt.

Für die voll eingezahlten Geschäftsanteilefindet
die Auszahlung der Gewinn-Anteile von heute
ab gegen Vorlage der Geschäftsanteilbücher am
Schalter 1 vormittags von 8*/2 bis 1 Uhr statt.

Gleichzeitig bitten wir diejenigen Mitglieder,
welche ihren Geschäftsanteil noch nicht voll ein-
zahlt haben, um Vorlage ihres Geschäft-anteü-
buches zwecks Zuschreibung des Gewinnanteiles.

Wiesbaden , den 1. Juni 1920.

Eingetragene Genossenschaft
mit beschränkter Haftpflicht

F276

zu günstigen Preisen.
Stauder & Co.
Kohlenhandels-Gesellschaft

m. b. H., F59
Mainz , Kaiserstraße 29 ' /io-

Annahme

Ol.Möbel
und Einrickt., sowie aller
Geger,stände zum

Versteigern
bei sofortiger Abrechnung.M kmMderz
Auktionator u. Taxator.
Geschästslok. Lelenenstr .25

Teltt -bon 3129.
Geöffnet von 2—6 Uhr.

Meis . Mergenthal.
Geschäftsgebäude: Mauritiusstraße Nr. 7.

Sofort ab Lager lieferbar:
3 gut erhaltene Bohrwerke , 10, 85 u. 125 mm

Spindeldurchmesser;
4 neue Bohrwerke , 70u. 75 mm Spind.-Dchm.;
I neue HobeSmaschine , 2000x1000x1000mm;
I neue Hobelmaschine , 1500x 800x 600 mm;
6 gehr. Hobelmaschine, 3000 X 1000 x 1000 mm;4 neue automatische Zahnradfräsmaschinen

n. d. Abwälzverf. für Räder bis 750 mm Dchm.;
ca . 80 neue Drehbänke in verschiedenen

Spitzenhöhen, bis zu 4 m Drehlänge;
ca . 50 neue Rewoäwerbä̂ ke , versch. Größen;
12 neue Shapingmaschinen , 300<650 mm Hub;
6 Pfandrehbänke , 1400 bis 2000 mm Plan¬

scheibendurchmesser;
50 neue Bohrmaschinen , 10—60mm Dchm.;
30 gebrauchte Drehbänke , 200 bis 300 mm

Spitzenhöhe, 1—7 m Drehlänge;
3 neue Radial -Bohrmaschinen , 1200 bis

1500 mm Ausladung. F20üg
Oberdiessemer

Straße 15.

Repariere

Bette, M1",̂ b'r5

^beaeit/gf schmerzlos
innerhalb 24 Sfunden
unser Beugamif
Prospekte mil vielen ,

Dankschreiben gratis

3eu5nersiC « Köln
^aiierrmg bd

RellameMchen
am Kiosk in der Tnrchgangshalle
des Tagblatthanses zu vermieten.
Näh. Schalterhalle, Kontore rechts.

_I !_
sowie vulkanisierte Autodecken , ferner
Zahngummi , französ. und engl. Fabrikat,

stets greifbar am Lager des

COMPTOIR GENERAL
Filiale Wiesbaden

Dotzheimer Str . 105- Tel . 5010.
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